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In der Poſtiiſte 21dgen untes Badiſche Bollszeitung . )
Nr . 2425 .

Abonnement :
50 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Bfg .

Die Reklamen Zeile 60 Pfg .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummern 5 Pfg.

der Stadt Maunheim und Umgebung .

( 102 . Jahrgang . )

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

( Mannheimer Volksblatt . ) er„ Jenrmal Nannheim . “
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9

Chef⸗Redakteur Dr . Hame
für den lokalen und yrov. Theif

*
Karl Apfel .

Notationsdruck und Berlag den
Dr . H. Haas ' ſchen BSuch⸗

Druckerei ,
( Das „ Nannheimer Jonensl “
i Eigenthum des katheliſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Nannheim .

Nr . 11 . ( Aelephon⸗Ar . 218. )
— — — — —

Wohin des Wegts 7
Man ſagt vom Grafen Taprivi , daß er nicht

über , ſondern zwiſchen den Parteien regiere . Un⸗

leugbar iſt bei ſeiner Perſonlichkeit , daß er das Erſtere
gewollt hat , vielleicht auch noch will . Indem er ſich auf
keine Mehrheit ſtützte , glaubte er alle für ſich gewinnen
zu köͤnnen . Auf dieſe Weiſe oder trotz dieſer Weiſe ſind
unter ihm große Erfolge erzielt worden , im Retichstag
ſind die Handelsverträge angenommen , im preußtiſchen
Landtage das Einkommenſteuergeſetz und die Landgemeinde⸗
ordnung . Aber die Genehmigung beſonders der Handels⸗
verträge war ein Ergebniß der allgemeinen Lage , und
man darf nicht erwarten , daß es mit der Haltung der

Parteien ſo weiter gehen wird . Graf Caprivi wird
einer Mehrheit bendthigen ; aber man geräth in Ber⸗

legenheit , wenn man ſagen will , wie er ſie ſich ſchaffen
und ſichern wird . Die Conſervativen ſind ihm ent⸗

ſchieden feindſelig , die Nationalliberalen haben keinen

Grund , vergnügt zu ſein , die Freiſinnigen ver⸗

halten ſich abwartend und die Ultramontanen allzu
begehrlich . Die einzigen aufrichtigen Freunde könnten

ihm die Polen ſein , — könnten , wenn ' s nur nicht
die Polen wären . So fehlt ein klares Programm der
iuneren Politik ; man möchte wiſſen , ob man einem vor⸗

wiegend konſervativen oder liberalen Miniſterium gegen⸗
überſteht . Daher die Unruhe und Unzufriedenheit im

Reiche . Graf Caprivi iſt lange genug an der Spitze der

Geſchafte , um nun endlich Farbe zu bekennen . Oder iſt
es ſein Weg und ſeine Abſicht , es nicht zu thun ? Dann
wird er arg fehlgehen . Schon jetzt hat er ſich nur die

Konſervativen entfremdet , ohne die Liberalen oder die
Ultramontanen ſich befreundet zu haben . Die Maß⸗
regelung des Grafen Limburg⸗Stirum , ſo berechtigt
ſie vom Standpunkt der Disziplin ſein mag ,
iſt nicht geeignet , irgend wo Stimmung fuͤr
die Regierung zu machen . Mit dem Werke der Han⸗
delsverträge hat ſich der Kanzler ein bedeutendes Ver⸗

dienſt erworben , nun gilt es , in der inneren Politik
Klarheit zu ſchaffen und ſein Verhältniß zu den Par⸗
teien deutlich zu markiren . Bei ſeiner Perſönlichkeit wird
er im Stande ſein , ſich eine parlamentariſche Mehrheit
zu bilden , die es ihm geſtattet , mit gleicher Feſtigkeit
den Angriffen der konſervatinen Regktionäre, wie der
Cericalen entgegenzutreten .

— — —

Politiſche Neberſicht .
Manndbeim , 12 . Januar , Vorm .

Heute beginnt der Reichs tag ſeine Arbeit wieder ,
Arbeit im vollſten Sinne des Wortes . Siebzehn Vor⸗

lagen harren ſeiner , nebſt achtundſiebzig Initiativanträgen
und Petitionsberichten . Da iſt zunächſt der Reichshaus⸗
halt zu erledigen in Einzelberathungen ; der Marineetat ,
der Antrag auf Bewilligung von Tagegeldern für die

Abgeordneten , die Forderung eines geheimen Fonds von
einer halben Million für das Auswärtige Amt bieten

Anlaß genug zu grundſätzlichen Erörterungen . Nicht
minder die Verhandlung über den Handelsvertrag mit
der Schweiz , und das Geſetz, die Ermäßigung der Ge⸗

teidezölle auch den nicht meiſtbegünſtigſten Staaten ge⸗
genuͤber, vor allen Rußland , eintreten zu laſſen . Dann
hat man u. a . eine Börſendebatte auf Grund der An⸗

träge der Natlonalliberalen und Konſervativen zu ge⸗
wärtigen , ferner ein Geſuch über den Unterſtüͤtzungs⸗
wohnſitz und Abändernngen des Strafgeſetzbuches infolge
des Heinze ' ſchen Prozeſſes , das Telegraphengeſetz iſt zu
erledigen . Unter den Initiativanträgen erregt der Ge⸗

ſetzentwurf freiſinniger und nationalliberaler Abgeordneter
über die Volksvertretung in den Bundesſtaaten ( Meck⸗
lenburgs ) ; der auf Aufhebung des Jeſuitengeſetzes und
die Militärgerichtsverfaſſung Intereſſe . Und das alles
ſoll bis Oſtern abgewickelt ſein !

Die beiden letzten Sitzungen der Budgetko m⸗

miſſion der Zweiten badiſchen Kammer

ſollen einen ſehr erregten Verlauf genommen haben .
Eine Aeußerung des Abgeordneten Fie ſer anläßlich der

Berathung eines außerordentlichen Zuſchuſſes zur Erhaltung
es Dienſteinkommens der evangeliſchen

farrer , welche dabin ging , derartige Zuwendungen auch
an die katholiſchen Geiſtlichen zu beſchließen , wenn bei den⸗
ſelben ein Bedürfniß beſtehe , jedoch nur unter der Voraus⸗
ſetzung , daß der Clerus nicht ſtaatsfeindlich ſei , gab dem
foktiſchen Fübrer der Centrumspartei in der Commiſſion ,
Pfarrer Wacker , Veranlaſſung , in erregter Weiſe Ver⸗

Geleſeuſte und verbreitetſte Jeitung in Mannheim u

wahrung dagegen einzulegen . daß der Clerus überhaupt

ſtaatsfeindlich ſein könne . Von dem Verhalten eines Theiles
der Geiſtlichen bei den Wahlen ſeit mehreren Jahren ſprach
er nicht . Der verlangte Zuſchuß wurde ſchließlich durch die

liberalen und konſervativen Stimmen genehmiat , wäbrend
die Mitglieder des Centrums ſich der Abſtimmung entbieiten .
Bei einer weiteren Sitzung ſtand die Organiſation in
den Miniſterien , d. h. die Bildung des Staatsmini⸗
ſteriums als Reſſortminiſterium für das großherzogliche Haus
und die auswärtigen Angelegenheiten zur Berathung . Esſollen
in der Commiſſionsſitzung ſämmtliche Miniſter anweſend ge⸗
weſen und ſowotl von Stgatsminiſter Turban als auch von
den übrigen Miniſtern in eindrinslicher und überzeugender Weiſe
die Nothwendigkeit dieſer Aenderung dargethan worden ſein .
Allein dieſe ruhigen , ſachlichen Auseinanderſetzungen hätten
nicht vermocht , die Oppoſitionsparteien von ihrer Abneigung
gegen die Forderung abzubringen . Während die Vertreter
der conſervativen und der demokratiſchen Partei in der Com⸗
miſſion in lohaler Weiſe die Gründe ihrer bisher ablehnenden
Haltung darlegten , ſoll die Centrumspartei auf wie derholte
Aufforderung der e durch ihren Sprecher ,
Abg. Wacke r, jede Angabe eines Grundes in der CTommiſ⸗
ſionsſitzung in wenig böflicher Form abgelehnt haben . Sogar
die Berufung auf das zweifellos verfaſſungsmäßige Recht
der Regierung hiezu ſoll ohne Wirkung geblieben ſein .
Wie wir vernehmen , wird die Abſtimmung über dieſe
Poſition in einer der Commiſſionsſitzungen der nächſten
Woche ſtattfinden , Hoffen wir daß bis zur Ver⸗
handlung im Plenum ruhige Ueberlegung platzgreift . —
Am 14. und 15. d. M. halten erſtmals wieder Sitzung die
Petitions ko die Kommiſſion für die Durch⸗
licht des Jeuerverſicherungsgeſetzes ( Gebände⸗
fünftel ) , ſowie diejenige für die S eer der Steuerver⸗
anlagung des Rebgeländes . Letzterer Gegenſtand bietet
große Schwierigkeiten . — Am 10. Jan , fanden ſich die liberalen
Wahlmänner des Emmendingen⸗Waldkircher Landtagswahl⸗
bezirkes in Denzlingen zuſammen , um den Candidgten aufzu⸗
ſtellen . Einſtimmig fiel die Entſcheidung auf den Endenbauer
Burger von Prechthal . Es unterliegt wohl keinem Zweifel ,
daß er gewählt wird , da er ein äußerſt tüchtiger , ſtreng recht⸗
licher Mann von echter liberaler Geſinnung iſt und auſeitig
in hoher Achtung ſteht .

Die „ Norddeutſche Allgemeine Zeitung “
betont gegenüber den Aeußerungen mehrerer Blätter , bei
dem Disciplinarverfahren gegen den Grafen Limburg⸗
Stirum kämen politiſche Gründe überhaupt nicht
in Betracht , ſondern es ſei ausſchließlich die Wahrung
der Beamtendisciplin entſcheidend , nicht die politiſche
Opportunität . Die Behauptung , daß die conſervatlve
Partei ſich durch das Vorgehen der Regierung verletzt
fühle , und darin eine Undankbarkeit gegen geleiſtete Dienſte
erblicfßfe — ſagt die „ Norddeutſche “ —, iſt gewiß
unzutreffend und beruht auf der unmöͤglichen Voraus⸗

ſetzung , daß die Regierung durch eine lare Handhabung
der Disciplin jemals den Dank conſervativer Männer

erwerben könne . Indem die Regierug ohne Rück⸗

ſicht auf die Gunſt der Parteien und deren Stel⸗

lung den Perſonen gegenüber von den ihr zuſtehenden
geſetzlichen Befugniſſen Gebrauch macht , erfüllt ſie ledig⸗
lich ihre Pflicht und kann allen Vorwürfen das ruhige
Bewußtſein entgegenſetzen , daß die unparteiiſche
Handhabung des Rechtes und Geſetzes nie⸗

mals eine verfehlte Politik ſein könne .

— — — ů

Der Bericht des italieniſchen Deputirten Ellena

empftehlt die Billigung der Handelsverträge mit

Deutſchland und Oeſterreich⸗Ungarn . In dem Berichte
heißt es , die Verträge bildeten keinen weſentlichen Wechſel
des Zollſyſtems , hätten aber eine große politiſche und

wirthſchaftliche Bedeutung . Deutſchland habe ſein Syſtem
geändert , indem es die Principien eines zu großen Schutzes
der Landwirthſchaft und der Zollautonomie aufgab und

darnach trachtete , die ökonomiſche Vorherrſchaft im konti⸗

nentalen Europa ſich zu erobern , wobei es aus dem

Fehler Frankreichs Nutzen ziehen wolle , welches ſich mit

eiſernen Schranken umgebe . Es ſei zu hoffen ,
daß die Handelsverträge mit der Zeit eine größere
Wirkſamkeit erlagten , ſich auf einen größeren Kreis von

Gegenſtänden ausdehnten , weitere Gebiete in ihren Be⸗

reich zoͤgen und eine lange Periode der Ruhe eröffneten .
Der Bericht billigt ſodann die Dauer der Verträge für
zwölf Jahre , da hierdurch die von den landwirthſchaft⸗
lichen und induſtriellen Unternehmungen gewünſchte
Stabilität dargeboten werde . Was den deutſchen Handels⸗
vertrag betreffe , ſo erachte er die Herabſetzung des Zolles
auf gewöhnliche Weine von 24 auf 20 M. für unge⸗

nügend , glaubt aber , Italien würde einigen Nutzen aus

den Zöllen von 10 Mark auf Verſchnittweine und von
4 Mark auf Weintrauben erzielen und erinnert daran ,
daß der deutſche Reichskanzler Graf v. Caprivi erklärt

habe , er wolle die Einfuhr von italieniſchen Weinen

begünſtigen , um dem Alkoholismus entgegen zu arbeiten

und die Einfuhr von Kunſtweinen zu verhindern .

nd Amgebung. Dienſtag , 12 Januar 1892 .

Schließlich ſpricht der Bericht ſeine Freude über dieſes
Programm aus , wünſcht jedoch wirkſame Zollreformen .

Aus den ruſſiſchen Nothſtandgegenden lauten

die Berichte immer trauriger . Die dortigen Aerzte klagen
über die ungeheure Kinderſterblichkeit . In vielen

Bezirken herrſchen Hunger⸗ und Flecktyphus , doch
darf nichts darüber in den Zeitungen veröffentlicht wer⸗

den . Der ſtarke Drang der hungernden Bevölkerung ,
in die größeren Städte überzuſtedeln , um dort Arbeit zu

ſuchen , erhöht die Gefahr der Verbreitung der tödtlichen
Seuche . Gegen die fortgeſetzten Fälſchungen von

Getreide und Mehlarten , die von gewiſſenloſen
Lieferanten vorgenommen werden , geht die ruſſiſche Preſſe
rückſichtslos vor ; desgleichen gegen eigenthümliche Gerichts⸗
entſcheidungen , welche nicht die betreffenden Firmen , ſon⸗
dern deren Commis für ſolche Gaunereien für ſtraffällig
erklären wollen . Die Firma Dreyfus in Odeſſa lieferte
beiſpielsweiſe nach Samara Getreide das Pud zu
1 Rubel 7 Kopeken , welches laut chemiſcher Analyſe ent⸗

hielt : Weizen 2,8 , Roggen 0,8 , Kornrade 60,4 , Spren
36 Procent .

— —

Kleine Umſchau . Zur Frage der Börſenreform
wird gus Hamburg berichtet , daß die Regierung , und zwar
von Reichswegen , ein Umſchreiben an diejenigen Bundes⸗

ſtaaten erlaſſen hat , in deren Bezirk ſich Börſen befinden Es

dürften danach außer Preußen noch die drei Hanſeſtädte
Hamburg , Bremen und Lübeck , ſowie Bayern mit der

Münchener , Baden mit der Mannheimer und Sachſen
mit der Leipziger Börſe in Betracht kommen . Die Delegirten
werden in Berlin zuſammentreten , um die Grundzüge
eine Enquste feſtzuſtellen . Nachdem auf dieſe Weiſe die Sache
zur Reichsſache auch offiziell gemgcht worden iſt , während
bisher die Regelung des Börſenweſens in ver Hauptſache der
Competenz der Einzelſtaaten zuſtand , eine Thakſache , die für
Handel u Verkehr oft höchſt ſtörend wirkte , iſt ein Reichsbeamter
für die Leitung in Ausſicht genommen worden , der Präſident
der Reichsbank Dr . Koch . — Der vom Fürſten Bismarck ge⸗
ſchaffene preußiſche Volkswirthſchaftsrath , der ſich
zu einer Reichseinrichtung , zu einem deutſchen wirtbſchaftlichen
Parlament auswachſen ſollte , hat zu beſtehen aufgehört . Das
Staatshandbuch erwähnt ſeiner nicht mehr . Im Jahre 1881
war der Volkswirthſchaftsrath geſchaffen worden ; i. J . 1886
erfolgte ſeine Erneuerung . Das Mandat war auf fünf Jahre
vorgeſehen . Vielleicht iſt dieſes Muſter es geweſen, das man

bei der Verlängerung der Legislaturperioden im Reiche und
in Preußen von 3 Jahren auf 5 Jahre im Auge gehabt . Im
vorigen Jahre iſt eine Erneuerung des Volkswirthſchaftsraths
nicht erfolgt . Man hat das Mandat einfach erlöſchen laſſen . —
Aus Braunſchweig ſchreibt man , daß die finanz iellenVer⸗

hältniſſe des Landes ſo günſtig ſind daß für die bevorſtehende
neue Finanzzeit wiederum ein Nachlaß der Staats⸗

euern fürx jährlich zwei Monate in Ausſicht genommen
ſt. — In Neuwied tagte am 9. die Ausführungskom⸗

miſſion der Antiſklaverei⸗Kommiſſion . Kommiſſar
der Aufſichtsbehörde bei den Berathungen iſt der Dirigent
der Kolonialabtheilung Wirkl . Geh . Rath Dr . Kayſer . Die
weiteren Kreiſe intereſſirt zumeiſt die Frage , was man über
die Wißmann⸗Dampfer⸗Expedition beſchließt . — Von nun ab
werden in allen deutſchen Apotheken alle zum äuß er⸗
lichen Gebrauch beſtimmten Arzneimittel in ſechseckiger
Flaſche mit rother Signatur , alle zum innerlichen Ge⸗
brauch beſtimmten Arzneimittel in runden Flaſchen
mit weißer Signatur abgegeben . — Die Verhandlungen gegen
die Redakteure Fusangel und Lune mann in Bochum
baben mit einer geringen Verkürzung der Strafen für beide
geendigt . Die über die Stempelfälſchungen
ſtehen noch bevor . Die Anklageſchrift der Staats anwaltſchaft
umfaßt gegen 100 Bogen und richtet ſich gegen 40 Perſonen .
— Die bayriſche Regierung wartet zur Ermäßig⸗
ung der Eiſenbahn⸗Perſonentgrife noch die Ver⸗

ändigung mit den übrigen deutſchen Regierungen ab. Die
egierung will das Fahrgeld herabſetzen für den Kilometer

auf 6 Pf . für die . , auf 4 Pf , für die 2. und auf 2 Pf. —dei 3. Klaſſe . — Die Schweiz berechnet die künftigen Er⸗

trägniſſe aus den Zöllen nach den Handelsverträgen mit
Deutſchland und Oeſterreich auf jährlich 36,230,000 Fr . —
Ueber Bremen ſind ausgewandert etwa 139,000 Perſonen
im Jahre 1891 gegen 140,000 im Vorjahre . Darunter etwa
60,000 Deutſche gegen 48,000 im Vorjahre . Nach Brafilien
aingen weniger , die meiſten nach Nordamerika . — Der
Parteitag der deutſchfreiſinnigen Partei für Süd⸗

weſtdeutſchland findet Sonntag , 22. Mai in Mannheim
ſtat . . — Wißmann tritt nach ſeiner eigenen Ausſage
nicht in engliſche Dienſte . — Der neue Erzbiſchof von

oſen , von Stablewski , iſt in Berlin angekommen ,
r beſuchte den Abg . v. Koscielski , dann den Fürſten Rad⸗

iwill . An dem Eſſen beim Kultusminiſter nahmen auch der
eichskanzler und der Finanzminiſter Theil . Heute Mittag

Anſprache des Erzbiſchofs an den Kaiſer und deſſen Ant⸗

wort . Die Anſprachen ſind vorher feſtgeſetzt und werden im
2Reichsanzeiger “ erſcheinen . Darauf Eidesleiſtung , dann
Frühſtück ium Schloß ; beim Reichskanzler findet kein Feſt⸗
mahl ſtatt . Am Mittwoch iſt parlamentariſches en bei
Koscielski . Vor der Konſekration findet deutſcher Willkom⸗
mengrus der Dibzeſe in Gneſen und Poſen ſtatt .

Zur goldenen Hochzeit des Königs und der Königin von
Dänemark wird von den Kindern der königl . Familien in
England , Griechenland und Rußland ein vom Bildhauer
Haſſelriis angefertigtes Monument errichtet werden — Daßs
Verbot der Waizenausfuhr aus Rußland iſt auf



2 . Seſte . Seneral - Anzeiger . Mannheim , 12 . Januar .
Finnland ausgedehnk werden . — Der Froßmeiſter der
italieniſchen Freimaurer in Mailand läßt erklären , daß ein
vollgiltiger Beweis der Behauptung , Pius IX . habe der
Freimaurereti oder der Carboneria angehört , nicht be⸗
ſtehe . — Die Kurie will durchaus Verſöhnung mit dr
Republik Frankreich . Der Papſt tadelt in einem
Schreiben an den Pariſer Tardinalerzviſchof die monarchiſche
Agitagtion einzelner Biſchöfe . Caſſagnac , der erklärt hatte ,
als Katholik gehorche er dem Papſt , als Franzoſe aber dem
Vaterlande , wird dadurch geſtraft , daß dem ſklerus das Leſen
ſeines Blattes „ Autorite “ unterſagt iff .

— —

Achter badiſcher Handelstag .
Aus Anlaß des demnächſt in Berlin ſtattfindenden deutſchen

Handelstages fand vergangenen Sonntag Vormittag in Farls⸗
ruge der achte dadiſche Handelgtas unter dem Vorſitze
des Mannheimer Handelskammerpräfidenten , Hru, Kommerzien⸗
raths Diffens ſtatt . Kommerzienrath Schneider begrüßt die
Verſammlung . Namens der Regierung iſt Miniſſerialrath
Braun erſchienen . Punkt 1 der Tagesordnung , die Ver⸗
wendung der Ueberſchüſſe aus der Verwaltung
der Staatsbaßhnen betreffend , wird abgeſetzt , da er ledig⸗
lich preußiſche Verhältniſſe betrifft . Eine lebhafte Debatte
entſteht bei Punkt 2. Veranſtaltung einer Gewerbe⸗
ausſtellung in Berlin , in welcher nur der Vertreter der
Schopfbeimer Handelskammer ſich gegen eine nationale wie
internationale deutſche Ausſtellung im Hinblig auf die Aus⸗
ſtellungsmüdigkeit der Induſtrie ausſprach . Dem gegenüber
ghob Kommerzienrath Schneider⸗Karlsruhe unter lebhaftem
Beifall der Anweſenden hervor , daß eine Ausſtellung neuen
Impuls gebe und neue Abſatzquellen eröffne , weswegen er es
für wünſchenswertz erachte , daß der badiſche Handelstag und
mit ihm der deutſche es offen ausſpreche , daß eine inter⸗
nationale Ausſtellung in Berlin ſobald wie moͤglich zu Stande
komme . Nachdem noch die Bertreter der Freiburger und
Lahrer Handelskammern ſich in gleichem Sinne ausgeſprochen ,
wird eine Reſolution angenommen , daß der badiſche Han⸗
delstag in ſeiner überwiegenden Mehrheit die Veranſtalkung
einer internationalen Ausſtellungz in Berlin begrüße
und hoffe , daß die bapiſche Induſtrie ſich an derſelben in
würdiger Weiſe betheilige . Es referirt bierauf Handels⸗
kammerpräſident Gſell⸗Pforzheim über die Herabſetzung
der Jernſprechgebühren , worauf folgende Reſolution

ur Annahme gelaugte : „ Der deutſche Handelstag wolle de⸗
ſchliezen , daß eine Ermäßigung der Fernſprechgebühren auf
den Sotz von M. 100 für den einzelnen Anſchluß und , wenn
eine ſolche aus fiscaliſchen Gründen zur Zelt für ſämmtliche
Jerufprechſtellen nicht möolich ſein ſollte , dieſe Ermäßigune
wenigſtens für die Anlagen mit nicht mebr als tauſend
Sprechſtellen eingeführt werde . “ In einer weiteren Reſolution
wird der Munſch ausgedrückt daß die Reichspoſt im allge⸗
meinen Berkehrsintereſſe bei Fernſprechverbindungen zwiſchen
den verſchiedenen Städten von der Gewährleiſtung eines be⸗
ſtimmten Jahresertrags abſehen möge . Nach einem Referat
des Herrn Dr. Landaraf⸗Mannheim über die „ Ein⸗
fährung einer einheitlichen Zeit für Deütſch⸗
land “ wird folgende Reſoluſion angenommen : „ Nachdem ab
1. April 1892 ſeitens der Verwaltungen der badiſchen Staats⸗
bahnen , bayeriſchen Staatsbabnen , Vudwigsbahn ( Nürnberg⸗

ürtb ) , pfälziſche Giſenbahnen und württembergiſche Staats⸗
ahnen eine eingeitliche Eiſenbahnzeit zur Einführung gelangt

und bamit vermuthlich für alle füdlich des Mains gelegenen
Eiſenbahnen die ſo hoch erwünſchte Einheit in der Zelltech⸗
nung bed inneren und äußeren Eiſenbahndienſtes bergeſtellt
ſein wird , erſcheint es dringend wünſchenswertz , daß gleich⸗
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eee folge . “ Miniſterialrath Braun gob bierzu
die Erklärung ab , daß die badiſche Regierung einem diesbe⸗

Reſchsgeſetz freudig ihre Zuftimmung geben werde .
eiterhin erſtattete Commercienrath Diffene⸗Mannheim

einen nabezu einſtündigen Bericht über „die Geſetzent⸗
würſe betreſſend die Telegraphenanlagen und
die Anlagen von Elektricitätswerken “ und kam zu
ſolgenden einſtimmig angenommenen Vorſchlägen : 1) Im In⸗
tereſſe der Fortbildung der deutſchen Elektrotechnif muß
Deingend gefordert werden , daß alsbald und jedenfalls vor
Verabſchiedung des dem Reichstag 3. Bt. vorliegenden Geſetz⸗
entwurfes über das Telegraphenweſen ein Geſetz über elektriſche
Anlagen erlaſſen werde . II . In demſelben iſt zu deſtimmen :
1) daß Telegraphen⸗ und Fernſprechanlagen ſo angelegt wer⸗
den müſſen , daß ſie gegen die Einwirkungen , ſei es ſchon be⸗

ehender oder in der Zukunft erſt zur Ausführung kommen⸗
er , bengchbarter eleltriſcher Einrichlungen und Leitungen in

ſich ſelbſt . ſeien ; 2) daß über den Widerſtreit etwa
kenkurrirender Intereſſen zwiſchen verſchiedenen Leitungen
durch eine unabhängige oberſte Spruchbehörde , der auch tech⸗
miſche Fade e angebhbren müſſen , entſchieden werde ,
deren Urtheil ſich auch die Telegraphenverwaltung zu unter⸗
werſen habe : J ) daß die Befugniß der Städte , über ihre Straßen
frei zu verfügen , ausdrücklich vorbehalten bleibe . III . Der dem

Feuilleton .
— eEin Drief Sicter von Scheſſel ' s , eine lange

Reihe von Jabren hindurch als ein Familien⸗Kleinod vor
fremden Blicken behütet , tritt jetzt , und zwar in der Neuen
Berliner Mufiksta . zum erſten Male an die Oeffentlichkeit .
Nach faſt 40 Jahren ßat die Empfängerin des Briefes auf
ihr Alleineigenthum an demſelben verzichtet . Die äußere Ver⸗
aulafſung für den Brief bot die Verlobung eines Freundes
und Studiengenoſſen , Scheffel kleidet aber die warmen Glück⸗
wünſche für ihn und ſeine Braut in eine ſo poetiſche Form ,
daß der Brief auch für weitere Kreiſe von Intereſſe iſt . Der
Dichter ſchreibt : Am 8. des Monats Oktobris ſaß der
Meſſter Joſefus Scheffel einſam auf ſeinem Stüblein zu
Karlsruhe , wo er im Hauſe der Seinigen ſich wieder 10 et⸗
liche Wochen eingeniſtet und ſchaute bingus in das beſcheidene
Stücklein Garten und Wald , was vor ſeinem Fenſter ſich auf⸗
thut — und die Herbſtſonne ſchien rothgoldig in die Wipfel
und eine warme Färbung am Himmel gemahnte ihn , daß es
Zeit ſei , Feierabend zu machen , denn ſeine Augen verbieten
ihm , daß er bei Licht mit geſchriebenem ſich abgibt , Und
dem Meiſter Joſeſus war ' s eigentlich recht wehmüthig zu
Sinn . . . . Da kam ſein treuer Anton die Stiegen herauf
und brachte ihm einen Brief , der trug den Poſtſtempel

rankenſtein . Und dem Meiſter Joſefus war ſeither nur ein
ertlein bekannt , das liegt in einem ſtillen Wald⸗

thal der Rbeinpfalz und wird von einer zertrümmerten Burg
überragt , und dabei iſt ein Schloß Diemerſtein , dort hat er
dereinſtmals beim Schloßbauer im duftigen Heu übernachtet .
Iſt aber ſchon lange her . Und von den Baßgeigen , die ihm
in ſeinen grünen Jugendtagen am Himmel hingen ,ift derweil
ſchon manche gerabgefallen und zerfahren wie eine Stern⸗
ſchnuppe im Novemder . Der Meiſter Joſefus löſte des
Briefes Siegels ; da ſah er zwei Handſchriften eine bekannte und
eine unbekannte . Und er rückte ſeinen Lehnſtuhl in des Fenſters
Ecke und las , lang und länger , und ſeine Stirnfalten glätteten
ſich und ein vergnüglichen Zug legte ſich um ſeine Lipprn :
ein Zug , der ihm ein gründlich ſeltener Gaſt geworden . Und
wie ſein treuer Anton ſich wieder in der Stube blicken ließ ,
ſprach er zu ihm : Steig ' hinab in des Kellers Tiefen und
bring ' mir eine Flaſche alten Gengenbacher Landweins , denn
es iſt Abend und meine Seele iſt wohlgemuthet , als wär ' ihr
ein Feiertag angeläutet worden . Und wie der Gengenbacher
vergnüglich im Stengelglas blinkte , hubs der Meiſter Joſefus ,
daß der letzten Sonnenſtrahlen einer ſich drein fing , und

wurde .

Reichstag vorgelegte Entwurf eines Geſetzes über das Tele⸗

enndeſen iſt nur annehmbar , wenn die von der Reichstags⸗
ommiſſion beſchloſſenen Abänderungen in demſelben Aufnahme

finden . IV . Gegen die in 1 dieſes Geſetzentwurfs gefor⸗
derte Anerkennung des Telegraphen⸗ bezw . Fernſprechregals
iſt unter der Vorausſetzung nichts zu erinnern , daß die Re⸗
galität guf die dem Zwecke des öffentlichen Verkehrs dienen⸗
den Anlagen beſchränkt bleibe , V. Zu 8 2, Abſatz 3 iſt die
Aufnahme von Normativ⸗Beſtimmungen für die Verleihung
des im 8 1 bezeichneten Rechtes in das Geſetz anzuſtreben . “
—Endlich wurde nach einem Vortrag des Handelskammer⸗

präſidenten Mez⸗Freiburg eine Reſoſution dahingehend an⸗
genommen , der deutſche Handelstag möge die Nothwendigkeit
der Gründung einer Schutzgeſellſchaft für fremd⸗
ländiſche Werthpapiere im Sinne der corporation of
bondholders in London anerkennen und mit ſeiner vollen Au⸗
torität bafür eintreten .

Aus Stadt und Land .
* Mamuheim , 12 . Januar 1892 .

*Eröffuung des neuen Piehhofes.
Geſtern Vormittag fand die offizielle Eröffnung der von

der hieſigen Stadt im Kleinfeld erbauten mächtigen Viehof⸗
anlage ſtatt . Schon früh 8 Uhr entwickelte ſich auf den nach
dem Viehhofe führenden Straßen ein lehhaftes Getriebe .
Chaiſe folate auf Chaiſe und die Trambahnwagen , welche die

Schwetzingerſtraße durchfahren , haben wohl ſelten eine ſo
ſtarke Freauenz gehabt als wie am geſtrigen Morgen . Die
Metzgerinnung begab ſich in corpore nach dem neuen Vieh⸗
hofe und zwar fuhr dieſelbe in 10 theils zwei⸗ theils vier⸗
ſpännigen Wagen , mit einer Muſikkapelle an der Spitze , nach
der neuen Anlage , woſelbſt fich auch die Herren Oberbürger⸗
meiſter Beck , Bürgermeiſter Klotz , zahlreiche Mitglieder
des Stadtraths und des Stadtverordnetenkollegiums , ſowie
eine große Anzahl Viehhändler und ſonſtige Intereſſenten
eingefunden hatten . Vor dem Reſtaurationsgebäude war eine
vrimitive Rednerbühne errichtet worden , welche Herr Bür⸗
germeiſter Klotz gegen ½9 Uhr beſtieg , um den neuen
Viehhof zu eröffnen . Herr Klotz hielt hierbei eine längere
Anſprache , in welcher er ſolgendes ausführte :

Ein großartiges Werk ſtetzt heute vollendet vor uns , der
neue Viehbof der Stadt Mannheim . Nachdem bereits am
vorigen Freitag die Bauabnahme durch die Baukommiſſion
ſtattgefunden hat , ſoll heute die Anlage dem öffentlichen Ver⸗
kehr offiziell übergeben werden .

Mit der größeren Entwickelung unſerer Stadt nahm auch
der Viehhandel einen größeren Aufſchwung , ſo daß es bereits
in den 80er Jahren nothwendig wurde , beſondere Stallungen

u erbauen , um das für den Markt beſtimmte Vieh in den⸗
elben unterzubringen .
Leider wurden dieſelben in der primitipſten Weiſe er⸗

richtet , vor Allem fehlte es an der Möglichkeit , einen Zu⸗
ſammenhang mit dem der Natur der Sache nach zum Vieh
bofe gehörenden Schlachthauſe herbeizuführen , es mangelte
ferner an einer Verbindung mit der Etſenbahn und daher an
einer beguemen 5 zum Markte , endlich aber fehlte jed⸗
Umgrenzung , ſo daß der Markt von allen Seiten zugänglich
war und eine Einhaltung beſtimmter Marktzeiten unmöglich

ge. Wenn trotz alledem der Viehhandel ſich auf einer
verhältnißmäßig bedeutenden Höhe erhielt , ja ſogar im Jahre
1890 ein Umſatz von vier Milltonen Mark erzielt wurde , ſo
iſt dies gewiß ein Zeichen dafür , daß unter günſtigeren

fiae unſer Viehmarkt einer weiteren Entwickelung
fähig iſt .

Bereits im Jahre 1881 wurde deßbalb in Anerkennung
dieſer Sachlage vom hieſigen landwirihſchaftlichen Bezirke⸗
verein eine Kommiſſion niedergeſetzt , welche die Platzfrage
für einen neu zu erbauenden Viehhof prüfen ſollte , und es
wurde von dem genannten Verein Herr Bezirksthierarzt
Fuchs beauftragt , die neueſten Viehhof⸗Anlagen Deutſchlands
zu ſtudiren und darüber Bericht zu erſtatten . Trotzdem nun
der Letztere ein ausführliches Gutachten ausarbeitete und
ſchon damals dringend die Erbauung einer gemeinſchaftlichen ,
den Erforderniſſen der Neuzeit entſprechenden Schlacht , und
Viehhof⸗Anlage anrieth , kam die Sache doch nicht in Fluß ,
weil der Stadtrath ſich damals noch abletnend verhielt . Erſt
im Jahre 1886 wurde dieſe Angelegenheit infolge der drohen⸗
den Ronkurrenz von Karlsruhe wieder aufgegriffen , es wurde
nunmehr vom Stadtrath aus eine Kommiſſion zur Prüfung
dieſer Frage niedergeſetzt und von dieſer am 7. Oktober 1886
abermals der Rufer im Streit , Herr Bezirksthierarzt Fuchs ,
aufsefordert , ein Bau⸗Programm vorzulegen . Nachdem der⸗
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ſprach : Dies erſte Glas ſei einer Junsfrau in Schleſien zu

hren getrunken , die beiget . . Nun iſt es zwar ein be⸗
denklich Ding um eines Dichters Segen , ſeit Jener das Korn⸗
ſeld geſegnet und lauter blaue Blumen ' rin aufwuchſen , den⸗
noch erlaub ' ich mir , ihr meine beſten Glückwünſche darzu⸗
bringen , darum , daß ſie meinen braven Freund — — — zum
Erwählten ihres Herzens erkor . Und im Vertrauen darf ich
ihr wohl ſagen , daß ſie aut daran getban , denn er iſt wacker
und redlich und treu vom Scheitel bis zur Zehe , und braucht
Einer kein Prophet zu ſein , um Tage ſtillen Glücks Der⸗
jenigen vorauszuſagen , die ibhm den häuslichen Heerd be⸗
gründen hilft . Gott ſegne ihren Lebensweg jetzt und immer⸗
dar . Darauf füllte er ſein Glas zum zweiten Mal . Und
wie es vor ihmſtand , ſtellte ſich eine ganze Heerſchaar
von Gedanken bei ihm ein : er ſah ſeinen alten treuen

. . „„ wie er dereinſt ſo manchen Heidelberger
choppen mit ihm geleert, und manche Rede über die Noth⸗

wendigkeit enger Verbindungen auf Hochſchulen und ſonſt
mit ihm gewechſelt , wie er mit ihm in rauher Winterszeit
im Odenwald gefahren zum Rockenſtein und zum Glügwein
im Pfälzer Hof zu Weinbeim und wie er von den Zinnen
der Marburg bei Neuſtadt mit ihm zu Thal geſchaut , und er
pries ihn glücklich , daß er nach ſeiuen Wanderfahrten im
Hafen der Ruhe eingelaufen , und ein Ehgemabl gefunden ,
das ihm die Sorgen verſcheucht , wenn die Akten zu boch
anwachſen und die Inculpaten keine Geſtändniſſe ablegen und
die Parteien ſich nicht zum Vergleich beguemen . Und wie der
Meiſter Joſefus dabei bedachte , daß er ſelber noch einſam im
flutbenden Meer des Lebens ſein Schifflein treiben laſſe , und
die Lieb ' , von der er Andern geſungen , ſich noch nicht zu
ihm herniedergeſenkt , wäre er ſchier betrübt worden — aber
er ließ die Erwägungen dieſer Art nicht aufkommen , hob ſein
Glas und ſprach das große Wort :

Leben Sie gefälljgſt boch !
Und ſein alter Freund wird ibhm Dank wiſſen , daß er

nach dem Verfall des parlamentariſchen Lebens auf dem
Feſtlande all ' ſeine Gefühle in die vier einfachen Worte zu⸗
ſammendrängte , — wer einſt in den Erkerfenſtern der Wart⸗
burg zuſammenſaß , weiß , was Alles dein enthalten iſt . Zur
Urkund aber bat ex Alles in protokollariſcher Form gebrieft ,
wie obſteht und ſetzt ſeinen herzlichen Gruß an ' s Ende .
Karlsruhe , 9. Oktober 1854 . Vietor Scheffel .

— Schuee und Gewitter . Aus verſchiedenen Gegen⸗
den Deutſchlands wird das ſeltene Phänomen des aleich⸗
zeitigen Auftretens von Schnee und Gewitter

ſelbe dieſem Verlangen im Januar 1887 nachgelemmen war ,
wurden ſehr lange Verhandlungen wegen der Plaßfrage ges⸗
pflogen, bis ſich ſchließlich die Commiſſion , in welcher ſich
inzwiſchen ein Wandel der Mitglieder vollzogen vatte , am
1. April 1889 für den Platz , auf welchem wir heute ſtehen ,
entſchied . Im Oktober 1889 wurde mit dem Bau begonnen
und iſt nunmehr nach 2¼ Jahren vollendet , eine Zeit, welche
gering genannt werden muß , wenn man bexückſichtigt , daß
das eigentliche Bauterrain durch eine 2½ Meter bohe Auf⸗
füllung überhaupt erſt erſtellt werden und in dieſelbe Canali⸗
ſation “, Gase und Waſſerleitung verlegt , ſowie eine Geſammt⸗
fläche von rund 30,000 Quadratmeter regelrecht mit Pflaſter
und Trottoir nebſt Bandſteinen verſehen werden mußte .

Der Stadtrath hat nun keine Mühe und Oyfer geſcheut ,
um eine Anlage zu erſtellen , dei welcher alle die Erfahrungen⸗
welche in anderen Städten gemacht wurden , unter Berück⸗
ſichtigung der lokalen Verhältniſſe Verwendung fanden , und
derſelben diejenigen Eigenſchaften zu verleihen , welche noth⸗
wendig ſind , um den Viehhandel , dieſen bis jetzt etwas ver⸗
nachläſſigten Handelszweis in unſerer ſonſt ſo bedeutenden
Handelsſtadt , ebenfalls zu heben und zu fördern .

Leider fehlt nun noch die Erfüllung einer Forderung ,
welche man an einen gut eingerichteten Viehhof zu ſtellen
berechtigt iſt , ich meine die gleichzeitige Miterbauung des
neuen Schlachthauſes . Aber im Jahre 1889 waren die An⸗
ſichten über die Nothwendigkeit der Erbauung eines neuen
Schlachthauſes abſolut noch nicht geklärt , vielmehe iſt dieſe
Idee erſt im Laufe des Jahres 1891 ausgereift , nachdem Herr
Oberregierungsrath Lydtin ſeinen vorzüglichen Vortrag über
dieſe Frage im Bürgerausſchußſaale gehalten hatte . In⸗
zwiſchen iſt ja nun Alles geſch⸗hen, was geſchehen konnte , um
das Verſäumte nachzuholen , und ich hoffe ſpateſtens in dieſem
Sommer dort auf der rechten Seite fleißige Hände arbeiten
zu ſezen , welche unſer neues Schlachthaus erbauen . Um nun
zum Viehhof ſelbſt zurückzukehren , ſo hofft der Stadtrath ein
Bauwerk aufgeſtellt zu haben , welches ſich allen den großen
Unternehmungen der Neuzeit , wie Waſſerleitung , Canalſſation .
Schul⸗ , Straßen⸗ und anderen Bauten , würdig zur Seite
ſtellen kann . Wenn dies gelungen ſein ſollte , was ich zu
hoffen wage , ſo haben wir dies allen denen zu danken , welche
mitgeholfen haben , das neue gewichtige Werk zu begründen
und auszuführen . Ich bin vom Stadtrath beauftragt , und
komme dieſem Auftrag ſehr gern nach , allen dieſen von Herzen
zu danken .

Ich ſpreche zunächſt unſeren Dank den ſtaatlichen Behörden
aus , namentlich dem Großh . Miniſt rium des Innern , dem
Großh . Herrn Landeskommiſſär und dem Großh . Bezirksamt
für die wohlwollende Förderung , welche ſie unſerem Unter⸗
nehmen haben angedeiben laſſen , ferner auch dem Grosh .
Finanzminiſterjum , der Generaldirektion der Großh . Staats⸗
eiſenbahnen und den hieſigen Herren Vertretern der Großh .
Eiſenbahnbehörde , dem Herrn Bahn⸗ und Oberbetriebsinſpek⸗
tor , den Herren Bahningenieuren und dem Herrn Bahnver⸗
walter , welche beim Bau und der Inbetriebnahme der zum
Viehhof fünrenden Eiſenbahn in vielen mündlichen und ſchrift⸗
lichen Verhandlungen der Stadtgemeinde in der liebenswür⸗
digſten Welſe entgegenkamen endlich aber auch der Katſerl .
Telegraphendirektion , welche uns eine günſtige telepponiſche
Verbindung zwiſchen Viehhof , Bahnhof und Stadt ermöglichte .

Mein herzlicher Dank gebührt ferner dem verehrlichen
Bürgerausſchuß , welcher durch die Bewilligung der Mittel
bewies, daß nicht engherzige , ſondern weitausſchauende Männer
iu demſelben ihren Sitz haben . Ferner habe
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den ſtädtiſchen Aemtern , welche den Bau ausgefußrt haben ,
namentlich aber dem Vertreter des Hochbauamts , dem Herrn
Hochbau⸗Inſpektor , welcher den Plan entworfen hat und der
oberſte Leiter des Baues geweſen iſt .

Ich darf ferner nicht vergeſſen der Herren Gewerbetrei⸗
benden und Fabrikanten , ſowie aller vielen Arbeiter , welche
beim Bau thätig waren . Ferner ſage ich herzlichen Dank dem
hieſigen landwirthſchaftlichen Bezirksverein , welcher durch ſeine
mannigfachen Anregungen ſehr viel zur Förderung der Inau⸗
griffnahme des neuen Viebhofs beigetragen und ſeine Bereit⸗
willigkeit erklärt hat , auch fernerhin beim Matmarkt , welcher
hoffentlich alle ſeineVorgänger überſtrahlen wird , ſeine ſchätzens⸗
werthe Mithilſe uns zur Verfügung zu ſtellen . 5

Ich muß außerdem danken den Commiſſionen , welche bei
der Aufſtellung des Profektes , bei der Bau⸗Ausführung und
bei der Einrichtung der Verwaltung in vielen mühſamen
Stunden ſich die Arbeit nicht verdrießen ließen , der Bau⸗
commiſſion und der Viehhofcommiſſion , endlich auch den
Herren Metzgern und Händlern und dem Obermeiſter der
hieſigen Metzgerinnung , welche zu den Commiſſionsſitzungen
beigezogen wurden und uns mit Rath und That unterſſützten .
Endlich muß ich noch ganz beſonders den unermüdlichen
Fleiß loben , welchen uns Herr Bezirksthierarzt FJuchs
namentlich bei der Ausgeſtaltung der Organiſation hat ange⸗
deihen laſſen .

Und ſo ergreife ich denn als Vorfitzender des neu⸗
erwählten Verwaltungsrathes des Viehhofes Beſitz von
dieſem neuen ſchönen Etabliſſement und übergebe daftelbe

gemeldet . Am Mittwoch ſind im Harz , im Hanno ver⸗
ſchen , in Rheinland und Weſtfalen unter ſtarkem
Schneetreiben Gewitter niedergegangen . Aus Goslar wird
vom 6. Januar berichtet : Bei 1 Grad Wärme und Schneefall
trat in der dritten Nachmittagsſtunde ein kurzes Gewitter
ein , Die drei Schläge waren infolge der dichten Luft dumpf ,
der ſtarke Blitz , durch den fallenden Schnee geſenen , erſchien
in roſenrother Färbung . Der Donner erfolgte ſofort , ein Zei⸗
chen der Nähe des Gewitters . Ein kurzer Hagelſchlag kam
hinterdrein . Der Schneefall nimmt fortwährend zu; ihm ge⸗
ſellen ſich auch Schneewehen bei , welche den Eiſenbahnzügen
gefährlich werden : ſchon heute ſind dieſe zum Theil nicht
fahrplanmäßig eingetroffen . — Aus Northeim wird von
demſelben Tage berichtet : Heute Nachmittag gegen 3 Uhr zog ,
von Nordweſten kommend , ein Gewitter über unſere Stadt
hin , das mit einem heftigen Schneeſturme verbunden war .
Die Dauer des Unwetters war nur eine ſehr kurze ; man
vernahm anfangs nur ein dumpfes Grollen , dann leuchtete
eln greller Bli ſtrahl auf , dem einheftiger Schlag folgte.
Dieſer eine Strahl hatte den Blitzableiter der St . Sixty⸗
Kirche getroffen . — Im ganzen Harzgebiet herrſchten am
., heftige Schneeſtürme und in dichten Maſſen ſenkte ſich der
Schnee wieder . Der Sturm baute an vielen St llen gewal⸗
tige Schneeſchanzen , ſo daß der Verkehr auf den Hochgebirgs⸗
ſtraßen , z. B. für die Poſt zwiſchen Klausthal und St . Andreas⸗
berg , ſchon ſehr erſchwert war und nur mit den leichteſten
Schlitten und unter Mitwirkung des Wegearbe terperſonals
gufrecht erhalten werden konnte . — In Bra unſchwei
ſtieg am 6. Nachmittags halb 3 Uer ſchweres G⸗wölk auf .
Ein orkangrtiger Sturm führte es , ehe man ſichs verſah ,
über die Siadt huweg . Es war ein Schneeſturm von
ſolcher Heftiakeit , daß man ihn ſchlimmer in hieſiger Gegend
wohl kaum erlebt hat . Da zuckte aus der Fiaſterniß ein
Blitzſtrahl hervor , dem ein ſchrecklicher Donnerſchlag folgte .
Nach einer Minute fand eine gleiche Entladung ſtatt , doch
war jetzt das Wetter bereits über die Stadt hinweggeflogen .
Als der Schneeſturm tobte , ſchien es , als ob eine ungeheure
Lawine über die Stadt rolle . Das Barometer zeigte am
Abend nur 740 Mm . — In Duisburg begann am ſelben
Tage gegen 1 Uhr Nachmittags unter Blitz und Donner
ein heftiges Schueetreſben , das ſtundenlang anhielt . Aehnliche
Meldungen liegen noch aus mehreren Orten Rheinlands und
Weſtfalens vor .

——
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der uns unterſtellten Direktion . Zur vorläufigen Führung
derſelben hat der Stadtrath Herrn Bezirksthierarzt Fuchs
einſtimmig berufen in der feſten Ueberzeugung , daß wir die

Leitung der Anſtalt keinen beſſeren Händen anvertrauen
konnten . Ich hoffe , daß die noch wegen Ihres Vertrags⸗
abſchluſſes hinſichtlich der ferneren Beibehaltung Ihrer ſtaat⸗
lichen Stellung ſchwebenden Verhandlungen ſchnell ihren
Abſchluß finden , damit Ihre augenblicklich noch proviſoriſche
Stellung ſich recht bald in eine definitive verwandle .
freue mich ſehr , Sie auf dieſem Vertrauenspoſten zu er⸗
blicken , ſehe ich doch dadurch das Werk gekrönt , was Sie
ſo viele Jahre herbeigeſehnt daben . Möge es Ihnen im
Verein mit dem Verwaltungsrathe gelingen , die Aufgaben
zu erfüllen , welche wir uns beim Bau dieſes bedeutſamen
Werkes geſtent haben , daſſelbe zu einem nützlichen und ſegen⸗
bringenden Gliede unter den Wohlfahrtseinrichtungen der
lieben und guten Stadt Mannheim zu geſtalten und ſolches
für alle Zeit zu bewahren . Das walte Gott !

Hierauf ergriff Herr Bezirksthierarzt Fuchs das Wort ,
welcher Jolgendes ausführte :

Hochseehrte Berſammlung !
Geſtatten Sie mir als dem für die fernere Leitung der

Auſtalt Beſtimmten einige wenige Worte . Ich habe nur eine
Bitte und einen Dank auszuſprechen . Zuerſt die Bitte : Als
die vom Stadtrathe ernannte Commiſſion ſich behufs Beſich⸗
tigung ähnlicher Anſtalten in Deutſchland auf der Reiſe be⸗
fand und wir manchmal einen lieben Reiſecollegen frugen ,

wie ſich Dieſes oder Jenes baulich in Mannheim geſtalten
wird , gab er uns oft das geſlügelte Wort zu hören : „ Einer
allein kann ' gs nicht wiſſen “ . Wenn wir uns nun jetzt fragen ,
wer wird die Anſtatt und ihre Geſchicke führen , ſo möchte ich
mit dem geflügelten Worte entgegnen : „ Einer allein kann ' s
nicht machen “ . Meine Bitte geht alſo dahin , daß alle In⸗
tereſſenten in regem nicht erlahmenden Eifer an der Vol⸗
lendung der ganzen Wohlfahrtseinrichtung mitarbeiten möchten ,
deren einer Theil beute dem Betriebe üdergeben wird . Ich

werde allen aut gemeinten Vorſchlägen ein williges Ohr leihen
und nimmer raſten , bis das zu erſtrebende Ziel erreicht iſt . Ich
hoffe aber auch von allen Intereſſenten , daß ſie manche ihnen
anfangs nicht gerade beauem erſcheinenden Anordnungen er⸗
tragen werden ; ſie wnnen das um ſo mehr thun , weil ich
der feſteſten Ueberzeugung bin , daß , wenn die Anſtalt einſtens
fertig geſtellt ſein wird , de mit keiner ähnlichen Deutſchlands
einen Bergleich zu ſcheuen braucht , ſondern alle Anderen ſo⸗
wohl in als Betrieb überragen und für die Fol⸗
genden maßgebend ſein wird . Nun meinen Dank ! Mein ge⸗
ehrter Borredner hat Allen gedankt , welche an dem Werke

mitgearbeitet haben . Finen Dank auszuſprechen iſt
mir vorbehalten geblieben und ich laſſe ihn
aus vollem , freudis bewegten Herzen austönen : Es iſt der
Dank für die Väter unſerer lieben Stadt , für den Stadtrath !
Meine Herren ! Früher wollte ich oft daran zweifeln , ob es
mir je vergönnt ſein würde , die Verwirklichung eines Lieb⸗
lingswunſches zu erleben . Die Verwirklichung hat lange ge⸗
dauert , aber hier kann man mit Fug und Recht ſagen , „ was
lange währt , wird aut . “ Ich ſpreche es hier mit voller
Ueberzeugung aut , daß , wenn ſich mein Wunſch früher ver⸗
wirklicht hätte , die damaligen Verhältniſſe es nicht erlaubt
haben würden , die Anſtalt in dieſer Weiſe auszuführen , ſo
daß ſie auch der Zukunft entſprechen wird gut , groß und
ſchön ! Das verdanken wir ig allererſter Reihe dem Stadt⸗
rath , der mit weitem Blick das Richtige getroffen hat !

Eigentlich ſollte ich, wenn ich recht diplomatiſch ſein
wollte , beim Ausſprechen dieſes Dankes keinen Namen nennen ,
aber wenn ich ſo was Rechtes auf dem Herzen habe, ſo muß
es auch heraus , und ich bin überzeugt , daß mir Niemand
darob grollen wird . Der Borfitzende unſerer Commiſſion ,
Herr Bürgermeiſter Klotz , hat , als er ſeinen Dienſt antrat ,
die Frage richtig erfaßt und mächtis fördern belfen mit einer
oft faſt überſchäumenden Energie !

Aber das war gut ! Der kräftig gährende Moſt gibt ,
wenn er ſich geklärt , einen edlen , köſtlichen , erfriſchenden
Trunk , und ſo war auch immer das Reſultat der über⸗

Energie eine klare , deſtimmte , zielbewußte
0

Indem ich, meine Herren , den Markt für eröffnet er⸗
kläre , bitte ich Sie Alle , unſerem Danke dadurch Ausdruck zu
geben , daß wir von Herzen in den Ruf einſtimmen : Der
Stadlrath und unſer Mannzeim ſie leben hoch ! hoch ! hoch !

Nachdem das Hoch auf unſere Baterſtadt verklungen war ,
wurden die Thore des Viehhoſs geöffnet und unter Voran⸗

teitt der Muſikkapelle der Einzus in den eigentlichen Markt

gehalten . s folgte hierauf eine eingehende Beſichtigung der

großartigen Anlage , wobei Herr Bezirksthierarzt Dr . Juchs
die Führung übernommen hatte . Inzwiſchen nahm der erſte

Viehmarkt ſeinen Anſang , welcher außergewöhnlich ſtark be⸗

fahren war . Es waren angetrieben : 604 Stück Großvieh ,
250 Schweine , 88 Kälber , 1 Pferd und 14 Schafe . Der

Verkauf geſtaltete ſich zu einem ſehr lebhaften . Später ver⸗

ſammelten ſich die Mitelieder des Stadtraths und des Bürger⸗

ausſchußfes zu einem Frübſtück in den Reſtaurationslokalitäten ,

woſelbſt auch die Muſikkapelle ( Schwörer ) konzertirte . Ueber

den neuen Biebhof ſelbſt herrſcht nur eine Stimme des Lobes

Das Medaillon .
Noman von Fwald Ausuſt Könis .

5 Nachbrud derbsten .

41¹) Gortſetzung . )

„ Sobalb es geſcheben kann, “ erwiderte Delattre , der ſeine
Braut mit finſterem Blicke beobachtete .

„ Es iſt füs mich ein Opfer , wenn ich meine Kur hier ab⸗
brechen und mich in Oſtende in neue Verhältniſſe füsen ſoll . “

„Sie bringen aber dieſes Opfer dem Glück Ihrer Kinder ,
ama .

„ Ich finde nicht , daß es nötbig iſt, “ ſagte Hertha . Ja ,

es muß mich ſogar beleidigen , daß es verlangt wird , denn
dieſes Verlangen gründet ſich auf Mißtrauen . “ 5

„ Vor Ende dieſer Woche könnten wir nicht aufbrechen ,
nahm die alte Dame wiederum das Wort , ohne den Einwurf
ihrer Tochter zu beachten . „ Wollen Sie ſo lange warten ? “

„ Wenn Sie es wünſchen , Mama —“

„ Ja , ich kann nicht früher reiſen . “
„ Aber meine Kopie wird dann noch nicht fertig ſein, “

warf Hertha wiederum ein . „ Soll denn auf mich gar keine
Rückſicht genommen werden ? “

Leon Delattre nahm die Handſchuhe aus ſeinem Hut und
zog ſie langſam an .

„ Was liegt an dieſer Kopie ! “ erwiderte er mit einem
Achſelzucken , das eine ſehr geringe Meinung von dem Talent
Hertha ' s bekundete . „ Du kannſt ſie ſpäter fertig machen , wenn
Du ſo großen Werth darauf legſt . Ich ſage Dir noch einmal ,
Hertha : es handelt ſich bier um unſeren Frieden , um unſer
Glück , und ich ſollte meinen , das ſei immerhin ein kleines
Opfer werth . Lege nun der Erfullung meines Wunſches keine

Hinderniſſe mehr in den Weg , ich will Dir dafür recht herz⸗
lich dankvar ſein . “

Er ergriff ihre Hand .
„ Du ſollteſt mir vertrauen, “ ſagte Hertha vorwurfsvoll ,

Glen
Wort , welches ich Dir verpfändet habe , werde ich ein⸗

en e

Ich zweifle ia nicht daran, “ unterbrach er ſie in

und der hohen Anerkennung . Möge die neue Anlage dem

Viehhandel Mannheims zum Segen gereichen !

Aus der Stadtrathsſthung
vom 7. Januar 1892 .

( Witgetbeilt vom Bürgermeiſteramt . )

( Schluß . )

Zwei Baublöcke auf dem Kuhweidegebiet
gegenüber den Stadtquadraten R 7 und 8 6 ſind ſo umfang⸗
reich , daß das Gelände zum Theil nicht gehörig ausgenützt
werden kann , weshalb die Durchführung einer
Straße durch dieſelben ins Auge gefaßt und die
Einleitung des desfallfigen Verfahrens nach Maßgabe des
Ortsſtraßengeſetzes veranlaßt werden ſoll .

Herr Güterbeſtätter Reichert beabſichtigt , für
den Perſonenverkehr zwiſchen der Stadt und dem
Centralgüterbahnhof Omnibusfahrten einzurichten ,
gegen welches Unternehmen Nichts eingewendet wird .

An Marktgeld wurden im Monat Dezember 1891
2462 M. 27 Pf . erhoben . Der Ertrag für das ganze Jahr
1891 betrug 38122 M. 42 Pf . , womit die voranſchlagsmäßige
Summe um ein Weniges überſchritten wurde .

In den ſtädtiſchen Brauſebädern wurden im De⸗
zember 1891 Bäder abgegeben : 1980 in der Neckarvorſtadt
und 1400 in der Schwetzingervorſtadt .

Im aleichen Monat wurde die ſtädtiſche Bedürfniß⸗
anſtalt auf dem Marktplatz von 1987 Perſonen benützt .

Die ausgeſchriebene Decopiſtenſtelle wurde dem
Wendelin Schwan übertragen .

Das Erbgroßherzogliche Paar von Baden war
ani Sonntag vom Kaiſer zur Mittagstafel geladen .* Forſtpraktikanten . Auf Grund der im Dezember
1891 vorgenommenen Staatsprüfung im Forſftfache ſind
folgende Forſtkandidaten unter die Zahl der Forſtpraktikanten
aufgenommen worden : FTönig , Adolf , aus Offenburg ,
Killius , Wilbelm , aus Kippenheim , Tadenbach , Friedr . ,
aus Offenburg , Barth , Ludwig , aus Mannheim ,
Battlehner , Franz , aus Hockenheim , Freyler , Emil ,
aus Herbolzheim , Reiß , Wilhelm , aus Hechtsberg , Fieſer ,
Emil , aus Offenburg , Krieger , Otto , aus Heidelberg .

* Eine Verſammlung des engeren Ansſchuſſes

der nationalliberalen Partei hat vorgeſtern in KRarls⸗

ruhe ſtattgefunden . Anweſend waren aus Mannheim Herr

Bankdirektor Eckhard und Herr Rechtsanwalt Baſſer⸗

mann . Es wurde der Beſchluß gefaßt , noch im Laufe dieſes

Winters eine Delegirtenverſammluns und eine Landesver⸗

ſammlung in Karlsruhe abzuhalten .

Dezüglich des vermißten Oberlandesgerichts⸗
raths Dr . Heinsheimer in Karlsruhe erläßt der dor⸗
tige Staatsanwalt Hübſch eine Bekanntmachung : „ Unter Hin⸗
weis darauf , daß auf das Anlanden und Bergen der Leiche
des am 4. d. M. bei Maxau im Rhein verunglückten Großh .
Oberlandesgerichtsraths Dr. Heinsheimer eine Belohnung von
100 M. iſt , erſuche ich die Gemeindebehörden und

Einwobner der Rheinorte des Amtsbezirks um alsbaldige
Benachrichtigung vom Auffinden der Leiche . Es folgt nun⸗
mehr das Signalement des Vermißten .

* Wöchnerinnenaſyl . In der am Samſtag unter Vor⸗
ſitz der
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Oberregierungsrath Frech ſtattgefundenen Ge⸗

neralverſammlung wurde von dem dirigirenden Arzt , Herrn
Dr . Mermann , der erſtattet . Die Wirk⸗
ſamkeit der jetzt ſeit fünf Jahren beſtehenden Anſtalt war
nach allen Richtungen hin zufriedeuſtellend . Es wurden 221

Frauen aufgenommen . Die zunehmende Freguenz zeigt , daß
die unbemittelten Frauen unſerer Studt mehr und mehr den
unbedingt geſundheitlichen Schutz zu würdigen wiſſen , den
die Anſtalt durch die ärztliche Leitung , die Schulung des
Perſonals und ihre hygieniſchen Einrichtungen ihnen bietet .
Die Geſundheitsverhältniſſe der Wöchnerinnen waren die
beſten , kein einziger Fall einer ernſten Wochenbettserkrankung
kam vor . Unter einer fortlaufenden Reihe von
über 700 Geburten der letzten Jahre findet

ich keine ernſte Erkrankung und kein Todes⸗
all . Nur eine Frau , dei der die Vornahme des ſaſenſchnittes nöthig war , et geſtorben . In den Verbältniſſen

einer großen Induſtrieſtadt wie Mannheim liegt es daß
einer ſolchen Anſtalt unverhältnißmäßig viel ſchwere Gebur⸗
ten zufließen , da Fälle , die ein operatives Eingreiſen ver⸗
langen , der ſchlechten Wohnungsverhältniſſe wegen der An⸗
ſtalt überwieſen werden , Größere Operationen waren 18
nöthig . Von den in der Anſtalt zur Welt gekommenen
Kinder waren 106 Knaben , 111 Mädchen , 4 Mal waren es
Zwillinge . Die Nachfrage nach Wärterinnen für Privat⸗
wochenbettpflege hat auch dieſes Jahr wieder zugenommen .
Die Wärterinnen der Anſtalt haben in 62 Familien und
1504 Pflegetagen Wochenbettspflege in der Stadt ausgeübt .
Die Anſtalt dadurch eine Einnahme von über 3500
Mark . Die Geſammtausgaben der Anſtalt betrugen etwas
über 14,200 Mark , die durch die jährlichen Beiträge der
Vereinsmitglieder , durch einmalige Gaben, welche der An⸗

ſtalt in reichlichem Maße ans wohlthätiger Hand zufloſſen ,
ſowie durch die ſtädtiſche Subvention gedeckt werden . Die

ſchmeichelndem Tone ; „ aber es muß doch auch Dir angenehm
ſein , dem Afſeſſor nicht mehr zu degegnen , nachdem Du den
Beweis erhalten haſt , daß er mich anfeindet . Du wirſt ſpäter
immer noch Zeit finden , das Gemälde zu vollenden . “

„ Aber das Vorbild fetzlt mir dann ! “

„ Die paar Engelslöpfchen wirſt Du doch aus dem We⸗
malen können ?“

„ Wenn ich fleißig bin , bringe ich ſie morgen fertig . “
„ So wäre alſo dieſes Hinderniß beſeitigt ?“
„ Ja , wenn Du mir erlaubſt , morgen die Galerie noch

einmaf zu beſuchen ! “ ſagte ſie in ironiſchem Tone .

nlen richſt Du mir , den Aſſeſſor dort nicht empfangen
zu wollen ? “

„ Nein , ich habe keinen Grund , unhöflich gegen ihn zu ſein .
Die Gewißheit , daß wir Ende dieſer Woche abreiſen , wird
boffentlich alle Deine Beſorgniſſe beſeitisen , ſagte ſie ruhig .
„ Und nun genug davon , erſpare wenigſtens Mama dieſe un⸗

nöthigen Aufregungen . “
„ Noch eins ! “ ſagte die Doktorin . „ Wir werden wahr⸗

ſcheinlich im Konzert mit dem Herrn Aſſeſſor wieder zuſam⸗
mentreffen ; ich darf nun wohl erwarten , daß Sie ihm gegen⸗
über ruhig bleiben ?? 3

„ Wenn er ſich keine Vertraulichkeiten erlaubt , die ich nie⸗
mals geſtatten werde —“

5
„ Befürchte das nicht , Leon, “ unterbrach Hertha ihren Ver⸗

lobten , „Aſſeſſor Richtbofen weiß ſehr genau , wie weit der

Freundſchaft die Grenzen gezogen ſind ; er wird ſie niemals
überſchreiten . Wenn Du aber trotzdem ihm ein gehäſſiges
Wort ſagſt , ſo werde ich augenblicklich den Heimwes antreten .

Ich habe ſolche Worte für heute nun genug gehört . “
Delattre ſchwieg , aber in ſeinen ſieberglühenden Augen

war deutlich zu leſen , daß der Sturm in ſeinem Innern noch
nicht ausgetobt hatte .

Er bot ſeiner Braut den Arm und führte ſie hinaus .
Voll von banger Unruhe folgte die Doktorin den Beiden .

11.

Erkaunt .

Die Herberge , in der Jacgues Legrand Aufnahme ge⸗
funden hatte , lag an derſelben Straße , in welcher Pieter Ver⸗

Aufnahme der Frauen ſelbſt erfolgt bekanntlich vollſtändis
unentgeldlich . — Bei der ſtatutenmäßig vorzunehmenden
Neuwahl des Vorſtandes wurde der bisherige Vorſtand , der
im Laufe des Jahres durch die Wahl des Herrn Stadtrath
Freitag an Stelle des verſtorbenen Vorſtandsmitglieds
Herrn Dr .

Nediß bauſch ergänzt worden war , wieder ge⸗
wäblt . Als Reviſorin purde Frau Commerzienraih Laden⸗
burg neu gewäblt . Nach Schluß der Verſammlung mach⸗

anweſenden Damen einen Rundgang durch die An⸗
alt .

» Sollen die Trottoirs vom Schnee befreit wes⸗

den oder nicht ? Es wird unsgeſchrieben : In Karlsrube
iſt es verboten , auf den Bürgerſteigen den Schnee abzukehren ,
bei uns iſt es befohlen ; was iſt praktiſcher ? Wir neigen uns

der daß die Reſidenz Recht hat , beſonders da
immer mehr Cement für die Gehwege verwendet wird ; dieſe
Cementwege ſind aber eigene Dinge : wird der Schnee abge⸗
kehrt und war er nur wenig angefroren , ſo werden ſie ſehr
glatt ; gewöhnlich find ſie ſehr breit ; es wird aber nur ein
ſchmaler Streifen beſtreut . Jedoch auch ausgiebiges Streuen
würde nichts beſſern ; denn der Sand , die Aſche u. dergl . ver⸗
binden ſich raſch mit dem etwa angefrorenen Schnee rnd
ſchärfen ſo die Oberfläche ; ſoweit die Schärfe fehlt , hilft die
nie ermüdende liebe Jugend nach . Aehnlich iſt es bei andern

Gehwegſorten . Wird dagegen der Schnee nicht abgekehrt , ſo
iſt je nachdem das Gehen wohl etwas weicher , was gar nicht
einmal unangenehm iſt , aber von Glätte iſt nichts zu ſpüren .
Arm⸗ , Bein⸗ u. dergl . Brüche werden von vornherein ver⸗
mieden , dabei hat die Schneedecke noch den weiteren Vortheil ,
daß durch ſie Gas⸗ und Waſſerleitung vor dem Einfrieren
geſchützt werden . Wir würden deshalb die verehrliche Be⸗
dörde bitten , daß ſie in Erwägung ziehen möge , ob nicht , ſo
lange es nicht entſchieden thaut , die Gehwege

laſic
ihre

Schneehülle behalten dürfen . ( Wir können der Anſicht des
Einſenders dieſer Zeilen nur vollinhaltlich zuſtimmen . Die
Red . d. „ Gen . ⸗Anz. “ . )

„ Der Gewerbe⸗ und Induſtrie Verein in
Manunheim veranſtaltet in nächſter Zeit einen Kurſus in
der einfachen Buchführung und im Koſtenberechnen für Ge⸗
werbetreibende . Eine Anzahl von Vereinsmitgliedern hat
gelegentlich einer Mitgliederverſammlung ihre Betheiligung
bereits zugeſagt . Weitere Anmeldungen werden vom Vor⸗
ſtand entgegen genommen .— Nach einer Zuſchrift der Großh .
Landesgewerbehalle iſt , wie wir ſchon vor einigen Tagen
gemeldet haben , beabſichtiat , vom 18 . lfd . Mis , ab einen
12tägigen Uebungskurs für Dekorgtionsmaler in Karksruße
abzuhalten . Anmeldungen find bis zum 12. l . M. an die
Gr . Kunſtgewerbeſchule zu richten . Weniger bemittelten
Meiſtern können zur Beſtreitung der Reiſe⸗ und Aufenthalts⸗
koſten ſtagtliche Zuſchüſſe bewilligt werden ; Geſuche um ſolche
ſind durch Vermittelung der Gewerbevereine oder , wenn an
den betreffenden Orten ſolche nicht heſtehen , durch Vermittel⸗

ung der Gr . Bezirksämter Gr . Miniſterium des Innern
vorzulegen — Ein Meiſterkurſus für Tapeziere wird vor⸗
ausffchtlich in Manngeim ſtattfinden . — Zur diesjährigen
Ausftellung von Lehrlingsarbeiten haben ſich bis jetzt 80

Lehrlinge gemeldet .
* Die Geſellſchaft „ Gemüthlichkeit “ bielt am ver⸗

gangenen Sonntag in den Localitäten des „ Schwarzen Lamm !
eine äußerſt gelungene Abendunterhaltung mit darauffolgen⸗
dem Tanz ab . Die 57 war ſehr gut beſucht und nahm
auch den ſchönſten Verlauf . Die Geſangsvorträge des Ber⸗
eins ſowie die Konzert⸗ und Tanzmuſik der Kapelle Gallion
verdienten lobende Anerkennung . 5* Metzgerball . Es wird uns geſchrieben : Der dies⸗

jährige am 8. Januar ſtattgefundene Metzgerball war ſehr
zahlreich beſucht ; die erſte Polonaiſe konnte mit 190 Paaren
angeſüdrt werden . An dem Feſte nahmen ſehr viele Metzger⸗
meiſter Theil und haben
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alle Eingeladenen inel . der

Herten Metzgermeiſter aufs Beſte amüſirk . Der Saal war

ſehr hübſch dekorirt und wenn auch nicht die Innungsfahne
im Saale wehte , ſo zierten denſelben doch die ſchwarz⸗weiß⸗
rothen Farben .

* KNeue Schlittſchnobahn . Die 800 IMtr , große

Fläche der Wettfahrbahn des hiefigen eehat ſich Aber Nacht in eine ſpiegelglatte Eisbahn verwandelt
und dürfte dieſelbe wohl für die nächſte Zeit das Ziel der

Schlittſchuhläufer werden .
Eine aufregende Szeue ſpielte ſich geſtern Nach⸗

mittag vor dem Hauſe G 2 10 ab . Der in dieſem Hauſe

wohn 15 Taglöhner Habich mißhandelte ſeine Frau derart ,
daß dieſe in ihrer Angſt auf das Dach des Hauſes ſtieg und

ſich herabſtürzen wollte . Die Schutzmannſchaft verhafteke den

rohen Ehegatten und machte der Szene , welche einen gro⸗

zen Menſchenauflauf verurſacht hatte , ein Ende .

Eutſprungen . Geſtern Nachmittag entſprang im All⸗

gemeinen Krankenpauſe ein Geiſteskranker durch das Oberlicht
ſeiner Zelle auf die Straße und von auf den Speſcher eines

gegenüberliegenden Hauſes . Erſt die Schutzmannſchaft ver⸗

mochte den Unallcklichen zur Rückkehr in ſeine Zelle zu bewegen .

Uuglücksfall . Auf dem neuen Viehhofe hat ſich geſtern
ein ſchwerer Unglücksfall zugetragen . Der Metzgermeiſter
Krück von Oppau wollte ein Rind unterſuchen . Hierbei

chlug plötzlich das Thier aus und traf Krück ſo unglücklich ,

aß dieſer einen Schenkelbruch erlitt .
„ Muthmaßliches Wetter am Mittwoch , 13. Jan : :

Für Mittwoch und Donnerſtag iſt bei kalter Temperatu⸗ und

ſchur wohnte ; ſie war dasſelbe Haus , in dem Katje den Ge⸗

never für ihren Vater zu holen pflege . Und dieſer letzteren

Gelegenheit , die bot , verdankte Katje es , daß ſie
den franzöftſchen „Vagabund “ , wie er fich ſelbſt nannte , kennen

gelernt hatte .
Er hatte mit ihr geſcherzt und war dabei ſo ſtreng in den

Grenzen des Anſtandes geblieben ,daß ſie ohne Bedenken auf

ſeine Scherze einging . Das war in den Tagen geſchehen , in

denen ſie noch ſcherzen und lachen konnte .

Später hatte dann die freundliche Wirthin dem Mädchen
die Schickſale dieſes Mannes erzählt , ſo weit ſie ſelbſt die⸗

ſelben kannte , und nun empfand Katje herzliches Mitleid mit
ihm ; ſie berieth ſogar trotz ihrer eigenen Sorgen mit dem

Vater , ob er nicht bei irgend einem Bekannten dem Unglück⸗

lichen Arbeit verſchaffen könne .

Und nun fand ſie Jacques Legrand in demſelben Wagen
der Pferdebahn , in den ſie einſtieg , um nach Scheveningen
zu fahren und ſich dort nach dem Anführer der Franctireurs⸗
bande umzuſchauen . Das Erſte , was ihr an ihm auffiel,
war , daß er heute beſſere Kleidung trug . Elegant war ſein
Anzug freilich auch jetzt nicht , aber ſauber und ordentlich ;
ſelbſt der Kuotenſtoc flößte jetzt in ſeiner Hand keine Beſorg⸗

niß mehr ein . 5
„ Ibr babt endlich Arbeit gefunden ?“ fragte Katie , als ſie

9 Gruß erwidert und ihm gegenüber Platz genommen
atte .

„ Parblen , ja aber es iſt keine Arbeit , die mir gefällt

erwiderte er 15 einem Lächeln , das ebenſowohl Spott als

Aerger verrieth . „ Sie wollen auch nach Scheveningen .

Katje nickte bejahend .
äften ? “ forſchte er .

i mi ſie ausweichend . „ Ich
muß jetzt manchen unangenehmen Gang machen , um meinem

lücklichen Martin zu helfen . “unal Dieſer unglückliche Markin iſt wobl der Glücliche , dem

Sie recht gut find , ſcherzte er .

( Fortſetzung folgt . )
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4 . Seſte . General⸗Anzeiger .
nur theilweiſer Bewölkung kein erheblicher Schneefall und
zeitweiſe Aufheiterung zu erwarten .

Meteorologiſche Beobachtungen der Station Mann⸗
heim vom 12. Jannar Morgens 7 Uhr .

Barsmeter⸗ Thbermometer Windrichtung⸗ ) J Föchffe und niedrrf
ſtand Celſius und beratur d g. Tages

in mm Trocken icht Stärke Marximum Minimum
159 — . 7 —511 8 2 55 —. 4

4 4 5 — .0 Windſtille ; 1: ſchwacher Luſtzus ; 2: etwas ſtärker ꝛc. ; 8: Sturm : 10: Orkan.
Nebel ſchwach .

Sielbau Nachrichtendienſt . Mannheim .
Beobachtungen vom 11. auf 12. Januar .

Beobachtgszt . Meteorolog . Derbachtungen ] Srundwaſſcrſtände, Coten in N. N.

Temperatun Hygro⸗ über Stand

Tag Stunde in Celf meter
Beob⸗

Rorm Borig. 50
,b . % nert Rull Stand 1893

11 . itt 12 90 B 5, Arankenh 91,7988,6888,09
uhr 115,Lindenhft. 91,35 89,00 ( 88,90

11. Nachm, —1,2 —2 —2 90 R8, N. Kealſch. 90,78 —, — —

7 Uhr E 2, Planten 96,49 88,99 . 88,84
12. )] Germ. —2 —24 —24 95 ReKrankenſtal 95,0788,8988,87

A 8, Couliſſüe . 97,7389,0889,06
R wird ſeit 1. Januar 1877 beobachtet . Höchſter .

Stand 92,00 N. N. am 1. Januar 1883 . Niebrigſter Stand
87,99 N. N. am 17 . Oktober 1883 . Regenfall : 1,2 m/m .

Aus dem Grofherogthum .
* Karlsruhe , 11 . Jan . Das hieſige Schwurgericht ver⸗

handelte heute gegen den 66 Jaßre alten katholiſchen Pfarrer
Alois Geiſt von Buchen , z. Zt . in Michelbach , und den 4¹
Jahre alten Redakteur Joſef Rüttgers von Dübren , 3. Zt .
hier am „ Bad . Beob . “ , wegen Beleidigung durch die Preſſe .
Der Strafantrag iſt von der Königl . Intendantur des 14.
Armeekorps geſtellt ; der Beleidigte iſt der Proviantamts⸗
kontroleur Hermann Paetz in Raſtatt . Der Anklage
war die Zurückweiſung eines zum Kauf angebotenen
Wagens Heu durch den oben genannten Beamten zu
Grunde gelegt , bezüglich deſſen der von Pfarrer Geiſt ver⸗
faßte Artikel unter perſönlichen Angriffen dieſes Beamten be⸗
hauptete , die Zurückweiſung ſei auf Sachunkenntniß des
Kontroleurs zurückzuführen . Außerdem ſchien darin ange⸗
deutet werden zu wollen , es hätten politiſche Rückſichten mit⸗
geſpielt . Pfarrer Geiſt erhielt 3Monate Gefängniß , Redakteur
Rüttgers 100 M. Geldbuße . Aus den Perſonalakten wurde
feſtgeſtellt , daß Pfarrer Geiſt wegen frivolſter Beleidigungen
wiederholt mit Gefängniß und hohen Geldſtrafen belegt und
wegen Erpreſſungsverſuch verurtheilt worden iſt .

Müllheim , 11. Jan . In dem benachbarten Orte

Rheinweiler brach geſtern früh im Gaſthaus zum
Stern “ Feuer aus , welches das Anweſen bis auf die
Srundmauern einäſcherte . Da der Ort Rheinweiler innerhalb
kurzer Zeit nunmehr zum vierten Male durch Feuer heimge⸗
ſucht würde , ſo vermuthet man Brandſtiftung . Der Beſitzer
des abgebrannten Gaſthofes weilte während des Feuers in
Karlsruhe .

8
Müllteim , 11. Jan . Auf bieſiger Station entgleiſten

geſtern Abend bei Ausfahrt eines Güterzuges wegen Bruches
eines Radreifes 4 Güterwagen , die beide Geleiſe ſperrten .
Kurz nach 4 Uhr waren beide Geleiſe wieder fahrbar⸗
8

Uaac. ſind nicht verletzt . Der Schaden an Material iſt
erheblich .

Vfälfiſch - Heſfiſche NMachrichten .
Ludwigshafen , 11 . Jan . Bei Berathung der Han⸗

delsverträge im Reichstag hat ſich bekanntlich der Abgeord⸗
nete für Neuſtadt⸗Landau Herr Dr . Bürklin in hervorragen⸗
der Weiſean den Debatten betheiligt und hauptſächlich den
Bedenken Ausdruck gegeben , mit welchen man in pfälziſchen
Winzerkreiſen dem Inkraſttreten der Tarifverträge entgegen
fieht . Um nun Hexrn Dr . Bürklin ein ſchwaches Zeichen der

Dankbarkeit und Anerkennung zukommen zu laſſen , haben die
Vertrauensmänner des nationalliperalen Vereins für den
Kanton Dürkheim eine Dank⸗Adreſſe an ihren Vertreter im
Reichstag gerichtet .

* Frankeuthal , 10 . Jan . „ Wer den Schaden hat ,
braucht für den Spott nicht zu ſorgen . “ Am Cbriſtabend
wurden in einer der erſten hieſigen Familien , die Köchin und
das Hausmädchen mit einem Weihnachtsgeſchenk bedacht ;
heuer beſtand das Geſchenk für Beide in je einem Paar ſei⸗
denen Handſchuhen . Die Köchin , erbost , weil es nur ein
Paar Handſchuhe waren , öffnete ohne Weiteres ihren Herd
und ſofort ging das Weihnachtsgeſchenk in Flammen auf .
Das Hausmädchen war trotz ſeines inneren Grolles etwas
anſtändiger und legte die Handſchuhe in ſeinen Kaſten . Am
nächſten Tag richtete ſich das Mädchen zum Kirchgang und
wollte die ſeidenen Handſchuhe anziehen . Als ſie ihre Fin⸗
ger darin verbergen wollte , fühlte ſie etwas und 8 da , in
den Handſchuben war als Hauptgeſchenkein Ein hundert⸗
Markſchein verborgen . In freudiger Aufregung eilte
lie zur Küchenfee, um dieſe von ihrem Fund zu benachrichtigen .
Dieſe ſiel jedoch vor Schreck faſt in Krämpfe . Nach ein paar
Tagen erfuhr die Herrſchaft von der Handlungsweiſe der
Undankbaren . Hier erfuhr ſie nun , daß in ihren Handſchuhen
ein größerer Betrag niedergelegt war und ihre Erregung
wurde noch größer , als die Herrſchaft die Freundlichkeit hatte ,
ihr zu erklären , daß ſie mit Ablauf des nächſten Quartals
ihren Dienſt zu verlaſſen habe .
Mainz , 11. Jan . In einer der letzten Nächte erfolgte
in der großen Weißgaſſe der Bruch eines Gasrohres . Im
Jaufe des geſtrigen Tages wurde von den Bewonhnern der
Weißgaſſe die Beobachtung gemacht , daß im Hauſe Weißgaſſe
Nr. 22 an der zu ebener Erde liegenden Wohnung die Fenſter⸗
läden nicht geöffnet wurden . Als die Zimmerthüre gewalt⸗
ſam geöffnet wurde , ſtrömte den Betreffenden ein ſtarker
Gasgeruch entsegen und im Zimmer fand man in einem
Bette die Leiche einer Frau , welche in Folge der Einatbmung
des Gaſes erſtickt war . Der in demſelben ſchlafende
Ehbemann atbmete noch , doch iſt keine Hoffnuns vorhanden ,
ihn am Leben zu erhalten .

Theater , Kunſt und Wiſfenſchaft .
Gr . Bad . Hof⸗ und National⸗Theater in Mannheim .

DasVolksſtück „ Mein Leopold “ von Adolf LArronge
zätten wir gerne ein wenig flotter ſpielen ſehen . Die ſcherz⸗
haften Wendungen und Berliner Witze ſchienen uns mehrfach
wie auf die Goldwaage gelegt und allzu gewiſſenhaft zuge⸗
meſſen ; ſo etwas will wie Schaumwein genoſſen ſein .
Man darf den Poſſen überhaupt und den Volksſtücken vor⸗
nehmlich aus dem Berliner Leben nicht das Studium oder
auch — wovon geſtern freilich nicht die Rede ſein konnte —
das Nichtſtudium , was in der Wirkung auf eins hinauskommt ,
aumerken. Von den Spielenden heben wir diesmal Herrn
Schreiner als Leopold , Herrn Jacobi als Schußmacher
Weigelt , die Tochter des Stadtrichters Zernikow Frl . Schee⸗
renberg und den Mieliſch des Herrn Bauer hervor . Auch
von dem Vorktrage der Couplets gilt was wir vorhin geſagt
gaben . Dem „ Leopold “ des Herrn Schreiner fehlt doch
noch gar manches zur Vollendung , auch der Dialekt war nicht
ganz getroffen ; der Berliner ſpricht das S im Anfange der
Wörter niemals ſcharf , ſondern ſo weich wie möglich . Dieſe
Erinnerung wäre überflüſſig , wenn nicht Herr Jacobi den
Voter des Leopold dargeſtellt hätte . Herr Jacobi ſtellt
ſeinen tadelloſen Berliner auch im Dialekt . So fiel der Un⸗

terſchied der Ausſprache zwiſchen Vater und Sohn gar zu

Mannheim , 12 . Januar .
ſehr auf Auch das blaſirt Windbentelige und Verdorbene
im Weſen des verzogenen Sohnes kam nicht ganz
zur Darſtellung . Dagegen kann Herr Jacobi
geradenwegs nach der Reichshauptſtadt überſiedeln ; maßvoll
und ergreifend war ſein Spiel in der Reſtaurantſcene . Die
Geſte , mit der er das zum Schlage erhobene Seidel zurück⸗
zieht und daraus trinkt , um ſeinen tiefen Schmerz , ſeine Ver⸗

zweiflung zu verbergen , war meiſterlich und fein , wie ſo
Vieles . Auch die Maske iſt trefflich gewählt , Herr Jacobi
als Weigelt und perr Homann als Starke gaben in erſter
Reihe der geſtrigen Aufführung Leben und Möglichkeit .

Theater⸗Nachrichten .

Großith . Hoftheater . Das Luſtſpiel Molisrés :
„ Die Schule der Frauen “ , eins ſeiner beſten Werke , wurde
hier noch nie gegeben . Die Intendanz hat eine Ueberſetzung
von Herrn Prof . Dr . Fiſcher hier erworben , und
wird es in dieſer Form im Laufe der Spielzeit aufführen
laſſen . Auch auf der Kgl . Bühne in Berlin hat man kürz⸗
lich den Eingebildeten Kranken Molierés gegeben und der
Kaiſer hat der Vorſtellung beigewohnt . — Im Berliner
Kgl . Opernhaus ſoll Mascagni ' s Amſco Fritz und die Pup⸗
penfee zugleich Mitte Februar vorgeführt werden .

Im Februar findet hier ein Valleria⸗Tour⸗Con⸗

gert ſtatt . In der Künſtlerſchaar der Great Valleria⸗Tour
ſind eine Reibe von Nationalitäten vertreten : Italien duſch
Signor Foli , Spanien durch Sennor Albeniz , Belgien durch
Eugen Dſaye, den berünmten Deiger , Deutſchland durch Wil⸗
helm Ganz , England durch Miß Dews und Amerika durch
die Primadonna Alwina Valleria , welche der Concertgeſell⸗
ſchaft den Namen gibt und den jungen Tenor Orlando
Harley .

Zum Intendanten des Stuttgarter Hoftheaters iſt
Freiherr Guſtav zu Putlitz , Sohn des Karlsruher Inten⸗
danten und gegenwärtig noch aktiwer Hauptmann in Karls
ruhe gewählt worden . — Ein bemerkeuswerthes Bühnenexpe⸗
riment macht nächſtens das deutſche Volkstheater in Wien
mit der Aufführung von Grabbes kraftgenialiſchem Ju⸗
gendſtück „ Herzog von Gothland “ ,

Aeneſte Nachrichten und Lelegramme.
Berlin , 11 . Jan . Aus Breslau wird dem „ B.

. “ berichtet : Laut Meldungen aus Moskau haben in
den verſchiedenen Ortſchaften der Gouvernements Punſa
und Saratow neuerdings Judenhetzen ſtattgefunden . Den

Anlaß dazu bot das ausgeſprengte falſche Gerücht , daß
die Juden heimlicherweiſe große Getreidemengen aufge⸗
häuft hätten , um eine Preisſteigerung desſelben herbeizu⸗
führen . In Sindorowo wurden gegen 100 Häuſer zer⸗
ſtört und mehrere Menſchen getödtet und verwundet . In
Saransk wurde der Verſuch gemacht , ein jüdiſches Bank⸗

haus in die Luft zu ſprengen .
Berlin , 12 . Jan . Herr v. Rauchhaupt wird

ſich nicht vom parlamentariſchen Leben zurückziehen , ſo
erklärt die „ Kreuzztg . “ . — Von dem Konflikte zwiſchen
dem Eiſenbahnminiſter Thielen und dem Finanzminiſier
Mique ! hört man , daß Thielen von Anfang an gewußt
habe , Miquel werde ihm Einſchränkungen auferlegen ;
über das Unterbleiben mancher Neuerungen will Thielen
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jetzt augenſcheinlich vor der Oeffentlichkeit recht⸗

ertigen .
* Berlin , 11. Jan . Der Muſikſchriftſteller und Kritiker

Profeſſor Hernrich Dorn iſt geſtorben . Dorn iſt am 14.
November 1804 zu Könissberg geboren . In Berlin gewann
er eine geachtete Stellung . Für die Bühne ſchrieb er ver⸗
ſchiedene Opern . Als Muſikſchriftſteller war er hochgeachtet
als Kritiker der „ Neuen Berliner Muſikzeitung “ und der
„ Poſt “ .

Hamburg , 11 . Jan . Die Verſuche der Sozial⸗
demokraten , den Fürſten Bismarck wegen ſeines
Nichterſcheinens im Reichstage bei ſeinen Wählern zu
verklagen , haben noch nicht aufgehört . In einer Ver⸗

ſammlung bei Hamburg , in welcher der Dr . Hahn und
der ſozialdemokratiſche Redakteur Fiſcher ſich bekämpften ,
machte Hahn durch Aufforderung zum Hoch auf den

Fürſten Bismarck die Stichprobe auf die Geſinnung der
400 Anweſenden . Bis auf etwa zwanzig ſtimmten Alle
in die Hochrufe ein .

Paris , 11 . Jan . In Nizza fand letzte Nacht
in einem Café eine Schlägerei zwiſchen Franzoſen
und drei Deutſchen ſtatt . Die Deutſchen wurden aus
dem Lokale gewieſen .

»»Madrid , 11 . Jan . Die verhaftetin Anarchiſten
in Xeres geſtanden die Abſicht der Ermordung und Be⸗

raubung der wohlbabenden Bürger . Der Miniſterrath
beſchloß die Verhängung des Belagerungszuſtandes in der

Provinz Andaluſien .

London , 11 . Jan . Ein Telegramm der „ Times
aus Aden von heute meldet , daß in Arabien neuer⸗

dings aufſtändiſche Bewegungen ausgebrochen
ſeien . Leiter des Aufſtandes ſel Achmed Addin , ein

Nachtomme der ehemaligen Regenten von Hemen. Den

Empöfern , die gegen Sanaa vorrücken wurden Regier
ungstruppen entgegengeſandt . Die Wege ſind beinah :
ungangbar . Die Sheika⸗Sekte erhebt ſich allenthalben
und die Aage iſt um ſo bedenklicher, als der Aufſtand
einen religidſen Charakter annimmt .

Mannheimer Handelsblatt.
Die Reichsbank hat den Zinsfuß für Wechſel von 4

PEt , auf 3 pCt . und demeutſprechend für Lomvard auf 3½
pCt . ( für Staatspapiere ) bezw . auf 4 pCt . herabgeſetzt ,

Mannbeimer Effectenbörſes vom 11. Januar .
An der heutigen Börſe notirten : Anilinfabrik 264½ G ,
264½ . , Schwetzinger Bierbrauerei 30 P . Mannheimer
Verſicherung 530 bez . u. G.

Conrsblatt der Mannheimer Börſe vom 11. Jan .

Obligationen .
ad . Oblig . Mar ! 104. 60 58½ bein Hyv. ⸗Pfandbrleſe ] 92. 85 bz

105. 50 b3 4 R. Hyv. Pfobr . S. 43 —46 10 . — bz
2 101• 80 634 75 „ „ 27 —49 109 . — 63
4 „ T. 100 Looſe 135 30 b9 4 5 100. — 53
6 Reichsauleihe 85 50 b33½ Mannbeimer Odl. 1888 98 50 5;
957/5 2 99 05 bz 4 7 „ 1885 100. 50 G
4 5 105. 95 b4 5 „ 1890 101. 50 G
2 Preuß . Tonſols 85 50 bz4 Heidelberg 100 75 bz

2 99 25 bz 4 Freiturg 1. B. Obl. 101. 50 bz
1 0 105. 95 bz 3½ 8 2 93. 40 bz
6 Reichsauleihe Scrips % ½ Ludwigshafen Mk. 101. 5% b
3 Preuß . Couſols —. — bz4 1 100 50 b.
Vayer , Obligationen Me. 105 . 99 6ö 4½, Wagh. Zuckerfaorik 109. 28

Pfälz . gudwigsbahn Mk. 102 . — bz5 Oggersbeimer Spinnerei 99. 73 P
fälz , Zudwigsbaßn fl. 10 . 45 b5 Verein Cbem. Fabriten 1009 G

Maxbahn 102 bz 5 Weſteregeln Alkaliwerke 97. — bz
3 „ NMordbahn 102 . — f412 %. 1 Od Spey 100. 50 30

3½% „ Prierit . 94,30 bz 4/ %Zellſtofffabri/Waldhof 200 95 55

Actien .
Badiſche Bank 118 . — 63] Brauerei Schwart
Rheiniſche Freditbant 115. 80 ] Sinner Brauerei . Spiritus ⸗
Rheig . Hyp. ⸗B. 70 pct . E. 115 — und Preßhef fabrik

105 . —

184 —
Ffälg . Hyp. ⸗Bank 116 . — Wergerſſche Brauerei 47 — 55
Bfälziſche Ban ! 121. 40 bz Badiſche Brauerei 45 . — 8
Manfheimer Volksbant 120. — Ganter , Brauerei Freiburgg - —
Deutſche Unſonbank Mrauerei z. SonneWeltz 112. 30 93
Gewerbebank Speyer 50˙8 81!
Landauer Volts baur 80 %
Sfälziſche Zudwigsbahn

Marbahn
rbbaßn

chleppfchlff . 114. 50 P
eeſchifffahrt
- Aſſecuranz
Nitverſich .

10 50 U
315 . — G

heimer Verſicherung 580 . G
Heldelb Speverer Babn Manubeimer Rückverſich. 440 — 9
Stamm⸗elkt. d. Ver, ch. Fabr. Württ . Trausportverſich . 740 . — P
Sorz Neukt „ Oberrhein , Verſ. ⸗Geſellſchaſt

e Anilin u. Sode Oggersbeimer Spinneret 48 —
Weſſeregeln Alkalimerle Ektlinger Spinnerei 106 — bf
Cbem Sabrik Goldenberg Maunheimer Lagerbaus 80 . — P

eſmann u. Schbtenſack Mauub . Gum. u. Asbfbrk. ] 76 . — 5ß
Becein D. Oelfabriken Karlsruher Maſchinenbau 140 . — b5
Waghäugler Zuckerfabrin
Mannbeimer Zuckerre
Mannheimer Aktienbra

aum- Srauerei
üdwigshafener Brauere !

Schweßinger Brauerei
Drauerei z. Storch
Seidelbergerzletienbrauereiſ1öt

Hutten heimer Spinnerei 63 . — 55
Karlsr . Nähmf. Haid u. Neuf —. —
Dpey. Dambpfziegeleſ in 8ig. 106 . —
Berein . Speyerer Ziegelwerke 104 . — 5
Pfälz . Breßh . u. Spritfabr . 145. — 8
Portl . ⸗Tenentwk. Heidelbrg. 128 80 bz
Zellſtofffabrtf Waldhof 186 50
Emaillirwerte Maiktammer —. —

Frankfurter Wiittagbörſe vom 11. Januar .
Die Reichsbank hat ihren Disconkoſatz um ein volles

Prozent , von 4 auf 3 pCt . herabgeſetzt ; und der heute er⸗
ſchienene Ausweis mit ſeiner ſtarken Abnahme der Anlagen
und anſehnlichen Ermäßigung des Notenumlaufs rechtierkigt
dieſe Maßregel vollſtändig . Auf die Börſe machte dieſelbe ,
wenngleich erwartet , doch einen recht günſtigen Eindruck , der
ſich hauptſächlich in der feſten Tendenz aller Anlagewerthe
ausſprach . Am Spekulationsmarkte war die Haltung gleich⸗
falls günſtig , weungleich Wien etwas abgeſchwächte Anfangs⸗
courſe geſandt hatte . Die Coursentwickelung machte jedoch
keine weſentlichen Fortſchritte , ſpäterhin verſtimmte die matte
Haltung der Montanwerthe . In der erſten Börſenhälfte
vernachläſſigt , gaben dieſelben im weiteren Verlaufe auf
große Abgaben der Norddeutſchen Spekulation ſtärter nach .
Privatdisconto 2¼ pCt .

Frankfurter Effecten⸗Soeietät v. 11. Jan . , Abends 6 ⅛ Uhr⸗

Oeſterr . Kredit 252 , Diskonto⸗Kommandit 76 . 70 ,
Nationalbank f. D. 115 . 20 , Berliner Handelsgeſellichaft
132 . 90 , Darmſtädter Bank 121,40 , Dresdener Bank 136 . 0 ,
Banque Ottomane 109 . 90 , Länderbank 178¼ , Oeſterr Franz .
Sfaatsbahn 254½ , Lombarden 82 , Elbthal 202½ , Mittel⸗

meer 95 . 95 , Heidelberg⸗Speyer 41 . 50 , Prince Henri 4750 ,
Lübeck⸗Büchen 146 . 20 , Mecklenburg 50 . 40 , Ungar . Goldrente
92 . 45 , Zproc . Portugieſen 33 . 40 , Spanier 64 . 60 , 4proz .
Egypter 96 10, Türkenlooſe 21 . 40 , Ottom . Zoll⸗Obligat .
88. 80, öproz Argentinzer 40 . 50 , 4½proz , do, äußere 33, do .
innere 31 . 80 , 3proz . Mexikaner 27 . 60 , Allg . Elektrizitäts⸗Akt .
141 . 50 , Heidelberger Cementwerke 124 , La Voloce 69 . 80 ,
Gelſenkirchen 136 , Harpener 147 . 50 , Hibernig 128 , Laura
109 10, Bochum 114 . 40 , 1860er Looſe 124. 50, Gotthard⸗Aktien
137,90 , Schweizer Central 127,80 , Schweizer Nordoſt 108 10 ,
Union 67 . 70 , Jura⸗Simplon St . Act . 56,50 5proc . Italiener
91 . 05 .

Mannheimer Fettvieh⸗Markt vom 11. Jan . Es wurden beigetrieben
und wurden verkauft per 100 Kilo Schlachtgewicht zu Mark : 86 Ochſen I. Qua ·
lität I. 144, II. Qualität M. 149. 500 Schmalvieh I. 138, II. 13%½ 10 Farren
I. 120, II . 116. 242 Kälber I. 140. II 1880. 664 Schmeine 1. 118, II . 114 60
Milchkühe per Stück M. 450 —175 275 14 Schafe per Stück M. 25. Zuſammen
1516 Stück im Geſammterlös von Mark 220,972 .

Mannheimer Ferkelmarkt vom 7. Jau . Es wurden verkauft
194 Ferkel per Stück zu M. —6 Geſammterlös Mö 1858.

Maundbeim , 11. Jan . ( Mannh Börſe ) Produkten⸗Markt .
Weizen pfälzer neuer 24 . ——24 . 25 Haſet, wüytt . Alp 15. 50 —15. 75

„ Rorddeutſcher —. ———— , vorddeutſcher — . — . —
„ ruſſ Azima 24. 75 —25 . — 7 ruſſiſcher — — — —
2 Saxonska 25 . ———. — Mais amerikan . Mired 16 . 50 ——.
0 Girka 24 . 50 —25 . — „ Donau 16. 50 —. —
0 Taganrog 24 . 25 —75 . — La Plata —. — —. —
4 amerit Winter 24. 75 25 . — Kohlreps , deutſcher 82 . ———. —
2 Spring 24. 7 5

12 ungar . . 25 ——. —
5 Californier — — — Wicken —. ——. —
„ La Plata 25 25 —25. — Kleeſamen , deutſcher 1 100 . —116 . —
„ rumäniſcher 24 50 25 . — 1 1 95 . —100 . —
„ Theodoſia — ——. — Luzerne 92 . ——- 95 . —

Lernen 24 50 —75 . — Provencer 125 . —180 . —
Roggen, pfälzer , alter 28 . ——23 25 Eſvarſette 27 . —. —

ruſſiſcher 2% —— —. — CLeinöl, mit Faß 47 ———. —
Herſte , hierländiſche 17 25 —17 . — Rüböl „ 8

* pfälzer 18. 59—18. 76 Petroteum Faß fr. m. 20 % Tara 22 2
7 ungariſche ————. — öoer Rohſprit , Juland 128 —122 . —
„ rumäniſche 16. 25 —16 75 70er „ underſteuert 87 50 ——. —

dafer , badiſcher 14. 50 15 . —

Wei 1
Nr. 00 0 1 2 8 4

40 — 37 . — 35 . — 34 — 38 . — 30. 50
Roggenmehl Nr. 0 37 . — 19 34. —.

Weizen und Roggen ruhiger , Gerſte und Hafer matt .

Maunheimer Produktenbörſe vom 11. Jan . Weizen
ber März 22 . 15 , Mai 22 . 45 ; Roggen Marz 22 . 75 , Mai

23 . —; Hafer März 15. 50, Mai 1620 ; Mais März 18. 30,
Mai 13 . 30 . Tendenz : ruhig . Zu gut behaupteten Preiſen
fanden heute ziemlich lebhafte Umſätze in Weizen und Roggen
ſtatt . Mais etwas feſter ohne Umſatz .

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunheimer Hafen⸗Verkehr vom 11. Januar .

Schiffer ev. Kap Schiſt . Kommt von Ladung Ctr,
Ha ſenmeiſterei J.

Btſchoff BVioetoria Köln Stückgüter —
Devant Schiller Rotterdam 7 —
Böcking Lothringen 8 1 —

Hafenmeiſterei II .

Worth Margaretha Hochfeld Kohlen 1160⁰0
Dahmen Kaiſer Wilhelm Duisburg 77 10100
Feondel Karolina Maintz Petroleumf . 73500
Gutjahr Ruhrort 22 Rotterdam Stückgüter 14294
Sch l⸗ Otilie Porz Roheiſen 2755
Flöckner Ahrenfels Antwerpen etreide 16086
Emmig Friedensfürſt Heilbronn 141

auer Rudolf 75 1412
Roch Meißner Jagſtfeld 2186
geek Abr. Kröll Hochfel⸗ 5 1025⁵⁰
Hömmerich Zudwigshafen 7 Rotterdam Weizen 20⁰0
Gerwy Mounheim 21 05 Stückgüter 10090
Stumpf [ Sophie Jagſtfeld Salz 3388
Lentz [ Zwei Brüder 75 7 2252

Hafenmeiſterei III .
Anna Maria Rotterdam Weizen 16488

2 85 Rudoff eitdronn Stüctgüter 1940
Seib Vorwärts 7 Salz 95

5 Eberbach 1 „5 5
Reinmuth Nieverzagt Jagſtfeld 7 1 4
Bauhardt Ben. v. Degenfeld Heilbronn 1
Zimmermann Apollo Jagſtfeld 5 11130

5 Diana 75 „ 1957
Jeutz Nrieda 1 5 182

95 Jagſt „ 185
Hauck [ Kacl 85 1621

8 Fruedrich ＋ 1 4055
Arſ tzer Herrmann Heilbronn Hafer 4

Heck Honſel Jagſtfeld Salz 1968
Waſſerſtauds⸗Nachrichten

Kbein Bingen , 11 Jan 270 m . — Oos.
Rouftant , 11 Jan . 0 00 00 Kaub , 11 Jan . 215 — 008
düningen , 11. Jan . 26 m. — 0 21. Koblenz . 11 Jan 3 46 m. — 0 35.
RKehl ,11 Jan , 479 — . 17 Köln , 11 Jan . 94 un — . 10
Lauterbnra ,11 Jan 4 45 013 Rubror : 11 Jan . 54 — . 84
MNaxau, 1I. Jan . . 58 — 017 NAar
MNannbeim . 12 Jan . 457 m— 019 . annbeim , 12 Jan . 457 —0 20
Nainz , 11 Jan . . 18 —0 10. Heilbronn ,12 Jin . 58 5. 4 0 10

Geld⸗Sorten .
Dulaten Mk. . 70 — Ruſſ . Imperials Mk. 16 . 65—60
20 Fr. ⸗Stücke „ 16. 16 —11 Dollars in Gold „ . 19—15.
Engl. Souvereigns „ 20 . 31 —27

Beilage .
über Wiesbadener Kochbrunnen Quell Salz be , dieſem
jetzt allgemein beliebt ſten Quellprodukt , worauf wir unſere
Leſer ganz beſonders aufmerkſam machen . Das Kochbrunnen⸗
Quell⸗Salz iſt in den Apotheken und Mineralwaſſerband⸗
lungen u. ſ. w. zu haben ; doch achte man auf Schutzmarke⸗

Unſerer heutigen Nummer li⸗gt ein Proſpeet
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5˙ Sette :
Mannbeim , 12 . Januar .

4
—

Sekanntmachung .
( 11) No. 2636. Wir bring

hiemit zuröf N

175
en 8. Januar 1892.

mntmachung .
Ehefrau

ohanna
Mannheim
mann bei dies⸗

hte eine Klage
ren eingereicht , ſie

zt zu erklären , ihr
n von dem ihres Ehe⸗

des
geb.
hat

de
0

Verhandlung hier⸗

Februar 1892 ,
mittags 9 Uhr

308644
i zur Kenntnißnahme

Gläubiger andurch veröffent⸗
licht .

Mannheim , 9. Januar 1892.
Gerichtsſchreiberei Großherzogl .

Landgerichts
Bolze .

Konkursverfahren .

der

Nheinſchifffahrt .
Bir , bringen zur Kenntniß der

Aheinſchiffer , daß in dem früheren
Fahrwaſſer gegenüber Gorinchen
am linken Ufer der Ober⸗Mervede
unterhalb Woudrichem von und
nach der Ma 8 e

1¹
9 unheim , 9. Januar

1

Gr . Rheinhau⸗Inſpection :
Fieſer .

Bekanutmachung .
Die Domänenverwaltung Mann⸗

heim verſteigert am 302
Donnerſtag ,14. Janugr d. . ,

5 Naächmittags 2 Uhr
im Aulaſgale zu Mannhe
A4 No. 4 neben der Je nki

Ca. 2500 Stück Weidenwellen
von der Heuſcheuerwieſe , Ge⸗
markung Mannheim ,

Sekanntmschung .
Fütr die im laufenden Jahre

1892 vorkommenden Bauunterhal⸗
tungsarbeiten an ſtädt . Gebäuden

ſollen für die einzelnen Gewerke
die ſog, Normalpreiſe , welche den⸗
ſelben zu Grunde zu legen ſind ,
wiederum ermittelt werden . Es

No. 62428 .
perfahren über das Vermögen

von Wallſtadt hat der Gemein⸗ in den Dienſtf
Einſicht

Konkursgläubiger Einzelpreiſe aus .
ſchuldner unter Zuſtimmung
ſämmtlicher
welche Forderungen angemeldet
haben , die Einſtellang des Ver⸗
fahrens beantragt . 80597

Mannheim , 30. Dezember 1891. an unterſertigte

Stalf .
Gerichtsſchreiber Gr. Amtsgerichts .

·

Konkursverfahren .
n dem Konkursverfahren über

das Vermögen des Möbelhändlers

Ann Niederhöfer in
kannheim ſoll mit Genehmi⸗

gung des Gerichts die Schlußver⸗
theikung erfolgen . Bei derſelben
find Mk. 521.83 Pfg. bevorrechtigte
und Mk. 34058 . 29 Pfg . undevor⸗
rechtigte Forderungen zu berück⸗
ſichtigen .

Der verfügbare Maſſenbeſtand
beträgt nach Abzug der bevorrech⸗
tigten Forderungen Mk 4876 . 46 Pfg.

Mannheim , 11. Januar 1892.
Der Konkursverwalter :

Tilleſſen , 30627
Rechtsanwalt .

Fahudung .
Dahier wurde Folgendes ent⸗

wendet :
1. Im Juli v. Js . im Hauſe

Traitkteurſtraße No. 9 ein weißes
leinenes Handtuch , 1 Paar braun
und rothgeſprenkelte wollene Frau⸗
enſtrümpfe .

2. In der Zeit vom 24. bis 28
v Mtis im Hauſe 8 , 9d 1 Stück
rohes Schweinefleiſch ca. 7 Pfd. ,
8 weiße Leibſchürzen „ M. K . ge⸗
zeichnet , 6 weiße Handtücher
„ W. . “ gezeichnet .

3. Am 30. vor . Mts . im Hauſe
K 3, 8 ein braunkarrirtes Jaquet ,
eine blau und weiße , getragene
Kammgarnhoſe .

In der Nacht vom 81. v. M
auf I. l. Mts . auf der Mühlau
20 Hühner und 1 Hahn .

5. Am 6. l. Mts . im Hauſe
R 6, 5a 1 Paar Frauenzugſtiefel .

6. Am 7. l. Mts , auf der Straße
zwiſchen G und II s eine blecherne
Känne mit 6 Liter Milch .

7. In der Nacht vom . / . l.
Mis . auf dem Centralgüterbahn⸗
hof 1 ſchwarzlederner Handkoffer
mit Inhalt .

8. In der gleichen Nacht vor
dem Hauſe Schwetzingerſtraße Nr .
22 eine Sturmlaterne .

9. Am 7. oder 8. l. Mts . im
neuen Rheinhafen 1 neues Schiffs⸗
tau , 150 Meter lang und 3 em.

ick.
10. Am 9. l. Mis . vor dem

Hauſe IT 1, 6 aus einem Milch⸗
wägelchen 1 brauner Hängkorb
mit 12/ Kilo Butter und 2 weiße
leinene Tücher .

Um ſachdienliche Mittheilungen
wird erfucht . 80683

Mannheim , 11. Januar 1892.
Criminalpolizei .

Meng , Pol . ⸗Commiſſär .

Srkauntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs an

Verpflegungsbedürfniſſen , Soda⸗
waſſer , Eis , Reinigungsmateria⸗
lien für das hieſige Garniſon⸗

für das Etatsjahr 1892/8
ſoll in öffentlicher Unterbietung
vergeben werden .

Ver Termin hierzu iſt auf
Samstag , 16 . Jauuar d. . ,

Vormittags 10 Uhr
im des Garniſon⸗
Lazareths anberaumt worden .

edingungen liegen daſelbſt
zur Einſicht und Unterſchrift aus .

15 derſelben Zeit werden die
im Garniſon⸗Lazareth vorkommen⸗
den Küchenabfälle , Kommißbrod⸗
reſte , und das alte Lager⸗
ſtroh , ebenſo die Abfuhr des Latri⸗
nendüngers und des Mülls an
den Meiſtbietenden öffentlich ver⸗

werden. 3055⁵
Köngl . Garniſon⸗Lazareth .

Flabi . Gaswerk Rauuhtim .
Lichtſtärke des Leuchtgaſes vom

4. Jan 1892 bis 10. Jan. 1892
dei einem ſtündlichen Verbrauch
einer Flamme von 150 Liter =

16,00 Normalkerzen.

4

Mk . 20,000 ,
K Zzu⸗

Nigen. 24277
N 8 , 9 , 3. Stock .

In dem Konkurs⸗
bekreffenden beits

des Krämers Friedrich Schwarz im Hochbauamt in Lit .

liegen daher , wie alljährlich , die
Arbeitsverzeichniſſe

9 77½
ſtunden zur gefälligen

und Eintragung der

Die ausgefüllten Verzeichniſſe
wollen bis ſpäteſtens

Freitag , den 15. 8. Mits .
Stelle wieder

zurückgereicht werden . 30471

Mannheim, 8. Januar 1892.
Hochbauamt :

Uhlmann .

Heffentlicze Nerſttigerung .
Donnerſtag , 14 . Januar d. . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale in Lit .

T 1, 2 dahier : 30634
4 große Schlitten , 8 Violinen ,

2 Guitarren , 4 Zithern , 216
Clavierauszüge über Opern , 134
Packet Verlagswerke als : Männer⸗
Chöre , Klavier⸗ , Geſang⸗ und
Violinſachen , 56 goldene und
ſilberne Broſchen , 32 Paar Ohr⸗
vinge ,21 Vorſtecknadeln , 16 ſilberne
Armbänder , 4 ſilberne Uhrketten ,
11 Uhrkettenbehänge , 19 Uhr⸗
ſchlüſſel von Silber u. Double ,
1 Faß mit 750 Liter Wein ,
3 Waagen , 7 Ladengeſtelle
1 Schreibpult , 1 Copier preſſe , 1
antike Kommode , 1 Harmonium ,
1 Waſchkommode , 1 Standuhr
2 große Bilderrahmen , 2 Kom⸗
mode , 2 Kanapee , 1 Fauteuil ,
1 Chiffonier , 1 Kleiderſchrank ,
Bilder , Spiegel und noch Ver⸗
ſchiedenes gegen Baarzahlüng im
Vollſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſteigern .

Mannheinz den 11. Januar 1892 .
Burgard ,

Gerichtsvollzieher .

effenlliche Verſteigerung .
Mlttwoch , 13. Januar 1892 ,

Nachutttags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5:

1Kanapee , 1 NRuhebelt , 1 Kleiber⸗
ſchrank , 1 Silberſchrank , 1 Schreib⸗
tiſch mit Aufſatz , 1 Schreibpult , 3
Büchergeſlelle , 1 ovaler Tiſch , 1
Waſchkommode , 1 Nachttiſch , 1
Ladentheke , 1 großes Ladengeſtell ,
1 Parthie Herren⸗ u. Knäben⸗
Filzhüte u. Kappen , 1 Leiter , 1
Trikt , 1 Tiſch , 2 gummirte Hanf⸗
ſchläuche , 50 Stück Waſſerſtands⸗

läſer , 2 Pferdegeſchirre und noch
Verſchiedenes im Vollſtreckungs⸗
wege gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern . 30635

Mannheim , 12. Januar 1892.
Ebner ,

Gerichtsvollzieher , N 4, 4 .

Hefftntliche Nerſttigerung .
Mittwoch , den 13. Januar ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal in T 5,5

1 Kanapee , 1 Kleiderſchrank , 3
Nachttiſche , 1 oy. Tiſch , 1 Regu⸗
lateur , 1 Schließkorb . 500 St .

Zigarren und noch Verſchiedenes
egen Baarzahlung im Voll⸗

ireckungswege öffentlich

eenannheim den 11. Januar 1892.
Hibſchenberger ,

ver⸗
30637

Verſteigerung.
Im Auftrag werden 30626

Donnerſtag , 14 . Jau . d . ,
2 Uhr

in meinem Geſchäftslokal

4 ,
Nin 7

25000 Cigarren
in ſchicklichen Abtheilungen gegen
gleich baare Zahlung öffentlich
verſteigert , wozu höflichſt einladet .

Th . Paul jun . ,
Auctiongtor , & 4 , 3 .

NB. Das Lokal iſt geheizt .

Alg . Sad gehrer⸗Wümwen⸗
und Walſen⸗Slift .

Zum ehrenden Andenken an
einen theuren Entſchlafenen erhiel⸗
ten wir mit dem Motto ;

„ Ehre Vater und Mutter “
von „ Ungenanten “ den Betrag von

flüunfzig Mark ,
wofür wir den wärmſten Dank
ausſprecheu . 30609

Der Vorſtand .

10 —15 Mille Mark

ſofort auszuleihen . 30588

Gerichtsvollzieher in Mannheim

Samſtag , 16 . Januar 1892 ,
Nachmittags 3 Uhr

findet in der Gambrinushalle ,
J. Stock , Nebenzimmer eine Mit⸗
gliederverſammlung ſtatt .

Tagesordnung :
1. Kappenabend .
2. Rechenſchaftsbericht der Chriſt⸗

beſcheerung . 30592
Der Vorſtand .

Vektin für Hombopathie
und Naturheilkunde.

Donnerſtag , 14. Januar , Abends
½9 Uhr

im Badner Hof

Vortrag des Herrn Auguſt

Zöypritz aus Stuttgart
über „ Das Weſen der Homöbo⸗
pathie und Naturheilkunde . “

kommen . Eintritt frei⸗ 30311

che, Cablian,
bol , Serzungen,

nter⸗Kheinſaln ,
Forellen, Hummer,

Auftern.
Theodor Straube,

N 3 , 1 Eke
gegenüber dem „ Wilden Mann “ .

Irell

Gäſte , auch Damen , ſehr will⸗H .

Velocip
ntrittskarten am Eingang : Für Erwachſene 8 8

Kinder und Nichtfahrende 8 20

Die Vereinsmitalieder können ihre Eintrittskarte , ohne welche der Zutritt nicht geſtattet iſt ,

bei Herrn C. Th . Schlatter , 0 3, 2 in Empfang nehmen , und

Familienangehörigen Abonnementskarten 3 2 Mark zur Verfügung.
Geöffnet bis Abends 10 Uhr bei Beleuchtung .

8000 Quadralmeter große , gefahrloſe

Schlittschuhbahn
auf der Fahrbahn des

ediſten⸗Verein Mannheim
gegenüber dem Schießhanſe .

30 Pfg .

ſtehen denſelben für ihre
30639

Haukſagung .
Für die Chriſtbeſcheerung der

Kleinkinderſchule des Evang .
Vereinshauſes K 2, 10 ſind fol⸗
gende Gaben eingegangen :

Durch Frau E. Stern von Fr .
M. B. 100 . , Fr . M. W. 3
Fr . G. F. B. 1 M. Durch Frau

Sc. Dörflinger , von Fr . Kl⸗ D.
2 . , Fr . Sch . 3 . , Fr . Fl . 3 . . ,
Fr . K. D. 1 . , Fr . K. 2 M. H.
J. 2 . , Fr . B. 10 M. 85ein Anzug , Fr . L. M. 3 Pr . Hand⸗
ſchuhe , 2 Pr. Staucher , 2 Pr .
Strümpfe , 2 Schürzen , 2 Kapuzen ,
1 Bilderbuch . Durch Frau A.
M. Bender von R. 10 M. Durch
Frau A. Staelin von B. M. 10

. , H. J . K. 7 M. Durch Frau
M. Heisler von Frl . L. L. 20 . .

5 5 . ,
125 9 75 9. , Fr . B. H. 10 . , Fr. M.

Fr . Eßl . 3 M, Fr .
St . ein Packet Spielſachen .
Durch Frau A. Heidenreich , von
H Juppen u. Confeect ,

Paret , von Fr . J .
Fr . P. 3 M. Hrn .8

3
5Kirchenrath Greiner , ein Kiſtchen

Zuckerhüte , Lebkuchen , 8 Taſchen⸗
kücher und Spielzeug . Durch Hrn .
C. Leinhas , von H. E. L. 5 M.
H. G. E. 12 Taſchentücher , 3
Cravatten . Ferner gingen im
Vereinshaus ein , von Frl . L. L.
eine Anzahl Spielſachen , Frl . Sch .
6 Puppen , H. J . D. 12 Pr .
Strümpfe , H. C. K. Spielſachen ,

r. E. A. Z. Bretzeln , Fr . Prof .
K. Spielſachen , Fr . Br. eine
Schachtel Chriſtbaümſchmuck , H.

. Sch . Confect , Fr. . Gebackenes .
Fr . K. 2 Pr . Ohrringe , Ir⸗
Chriſtbaumſchmuck , Frl . . S . 3 M,

Für alle dieſe Gaben ſagen wir
den freundlichen Gebern den
innigſten Dank . 30013

Der Vorſtand .

59908

Heute u. morgen große
Treibjagd:

Waldhaſen ,
Rehe, Faſauen, Wildeuten

Theodor Straube,
N 3 , 1 kcke

gegenüber dem „ Wilden Mann “ .

Marmelade
Mirabellen⸗Marmelade

per Pfö . 50 Pfg .
Aprikoſen⸗Marmelade

per Pfd . 40 Pfg .

Engl . Marmelade
in Töpfen .

Dürrobſt
Apfelſchutz , Dampfäpfel ,

geſchälke Birnen ,
türk . Zwetſchen ,

Bordeauß Pflaumen ,
Mirabellen , Brunellen ,

gemiſchtes Obſt
ſehr beliebt

empfiehlt

J. II. Kern, ( 2ll.
„ Waldhaſen,

Rehe ,
Hirseh

Schnepfen ,
Wildenten ,

Ponularden , Capaunen ,
Welſche , 30655

Enten , Gänſe ,
Junge Hahnen ,

Hühner , Tauben ,
FiSsehne

in großer Auswahl .

J . Knab , E I , 5.
Breiteſtraße .

Die erſten neuen

Halta - Kartoffeln
Prima

Kopfsalat
Teltower Rübchen

Stachys
Ital . Maronen . 30640

Herm . Hauer , 2, 6.
Alle zerbrechl . Gegenſtände

werden gekittet . 30588
NB . Selbſt in kochendem

Waſſer halſbar .
Näheres N 3 , 18 , Laden . G 3 , 18 , 1 Treppe .

Ein junger Mann wünſcht
Unterricht in der engliſchen und

franzöſiſchen Sprache , ſpeciell
in der engliſchen und franzöſi⸗
ſchen Correſpondenz und beliebe

man Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre H. 30630 einzu⸗

reichen. 50680

Ein Geſchäftsmann , welcher
ſein Geſchäft vergrößern will , ſucht
ein kleines Darlehen . Rück⸗

zahlung nach Uebereinkunft .
Gefl . Offert , unter Nr . 30599

an die Exp . ds . Bl .

Damenkleider von Mk. . 50
bis

1 Eleg . Caſtüm Fagon zu
6 Mk. , Taillen werden von
Damenſchneider ausgearbeitet .
Garantie für vorzüglichen Sitz ,
ſolide Arbeit . Zur Anſicht Pariſer
u. Wiener Mode⸗Journal . 30475
Damen⸗Schneiderei , N a, 16 .

andſchuhwaſcherei
L . Jähnigen ,

＋T 1, 13 30167

empftehlt ſich.
d

Atente besorgt
und verwerthet 163

J. Kippenhan ,K 3,4.

Kaiser -
Blume

keinster Seot
gesetzlich ge -
schützteMarke

von 20718 %

Gebrüder
Hoeh !

in
Geisenheim
KglBayer , und

Kgl . Rum. Hof -
flieferanten .

Schaumwein -
kellerel .

Fertret . er: J . W.

Frey , Lannheim.

—

Veilchenpulver ,
echtes , p. Packet à 50 Pfg . , Ro⸗
ſenpulver p. Packet à 75 Pfg .
liefert die chemiſch⸗techniſche Fabrik
„ Gloria “ Stuttgart , Hegel⸗
ſtraße 17. — Dieſe Pulver legt
man zwiſchen Wäſche , Kleider ,
Handſchuhe , Briefpapier ꝛc. um
den lieblichen Duft des Veilchens
oder der Roſen dauernd zu über⸗
tragen . Wiederverkäufer überall
geſucht . 24300

Prima Allgäuer

Uimburgerkäse
per Pfund 34 Pfg . verſendet
in Kiſten von 30 bis 70 Pfd .
gegen Nachnahme 24882
M . Schwarz , Konſtanz .

FBE77TCTCTCTCCCCͤVVV

Schlittſchuhe .
3500 Paar ſind ſchon da. 20907

L. Herzmann , E 2, I2 .

Hadiſche Geſellſchaft für Juckerfabrikalion.
Bei der heute vorgenommenen ſechszehnten Ziehung der

Prioritäts⸗Obligationen vom Jahr 1865 wurden folgende Stücke

zur Heimzahlung auf den 1. April 1892 beſtimmt :

Litera A. 55 Stück à fl . 500 . ⸗ M. 857 . 15 Pf.

457 . 460 . 497 . 523 . 526 .

580 . 595 . 683 . 688 . 731 .

690 . 829 . 837 . 848 . 851 .

910 . 9186 .

Litera B. 15 Stück à fl.

.J
No . 3. 9. 17 . 40 . 61 . 80 . 83 . 91 . 112 . 119 . 121 .

151 . 161 . 199 . 219 . 226 . 255 . 261 . 269 . 442 . 445 .

531 . 534 . 546 . 569 . 576 .

748 . 775 . 785 . 788 . 795 .

863 . 874 . 880 . 902 . 903 .

975 . 1068 .

100 . = M. 171 . 43 Pf.
No . 65 . 79 . 128 . 150 . 171 . 230 . 238 . 251 . 288 . 361 .

385 . 447 . 467 . 470 . 477 .

Dile Einlöſung erfolgt
bei der Direktion in Waghäuſel ,

2
Fraukfurt a/M.

0
deren Filialen ,

„ den Herren W. H.
Mannheim .

den Herren M. A. von Rothſchild 8 Söhne in

der Rheiniſchen Creditbank in Mannheim und

Ladenburg 8 Söhne in

Der Zinſenlauf hört mit dem 1. April 1892 auf .
Mannhbeim , den 21. Dezember 1891 .

Der Aufsichtsrath
Carl Ladenburg .

Das neue

Adressbuch von Mannheim

pro 1892
iſt ſoeben erſchienen und zum Preiſe von M . . 50 ,

elegant und dauerhaft gebunden , bei uns zu haben .

Erſſe Maunheimer Typographiſche Auftalt
Wendling Dr . Haas

, 2 .

Co .
30688

a.—

ed StarLin
Bothe Ptern Linie
König. Belg. Poſtdampfer von

Austunfh ertheilen 5
von der Beeck & Marsily

in Antwerpen ,
in Mannheim :

Conrad Herold ,
Dürr & Muller ,
Mich . Wirsching ,
Gundlach & Bärenklau .

Wegen Fracht : 10686
Bad . Act . ⸗Geſ . für Rhein⸗
ſchifffahrt und Seetransport

in Mannheim .

Aug . E . Wolff
American Dentist .

Diplomirt in Canada .
D 2, 3 Mannheim 0 2, 3.

Spezialität :
Zahnzichen mittelſt Electri⸗
cität . — Plomben in Gold ,

Silber , Email ꝛc.
Praktiſche Regulirung der

ähne .
Künſtliche Gebtſſe .

Sprechſtunden : Täglich von
9 bis 5 Uhr . 30008

Hypotheken auch in Then.
ahlungen auf angeſangene

ubauten zu dem veils nied⸗

rigſten Zinsfuß vermis zlt yromypt
und billig 10619
Karl Seiler , Buchhst . bei ev.

Collectur , 4 2. 4.

In kürzester Zeit
verschwinden alle Unreinlich -
keiten der Haut als : Flechten ,
rothe Flecke , Hautaus -
schläge , übelriechender
Schweiss etc . durch den tägl .
Gebrauch von : 21991

Bergmann ' s
Carbol . Theerschwefel - Seife

Vorr . à Stück 50 Pfg . bei :
Apoth . S. Lomnitz , Schwanen -

Apotheke .

Pariser 30182

Armmi⸗
Speeialitäten

für Herren u. Damen 55Gnstav Graf , Leipzig . Ausf .
illuſtr . Preisliſte g. 20 Pf. verſchl .

Verſteigerungen
jeder Art übernimmt

A . C . Weleker ,
Rechtsagent u. Auktionator ,

8 1 No . 4 . 22620

Anfertigung
künstlicher und moderner

Haararbeiten ,
Perrücken , Toupets , Locken ,

Chignon ' s , Scheitel , Zöpfe ,
Stirnfrisuren , Haarketten eto .

Strengste Diskretien .

Heh . Urbach ,
Perrückenmacher & Friseur ,

0 , 1, Poststrasse . 584

189 ler beſte Legehühner ,
von 1,25 bis 8Mk. , Krenzungs⸗
hühner von Italiener und

Landraſſe ca. 1,35 bis 2,40 Mk. ,
Italiener Brüthühner , Rie⸗

ſenenten und Rieſen⸗Gänſe
gibt coloſſale Thiere , werden in
der Maſt 25 Pfd . ſchwer , 9 55jährl . 60 —70 Eier , billig b

J . Brun ner ,
Geflügelhof in Worms .
V Preisliſte . 19301

er
die allerhöchſten Preiſe

ür getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel ? 10678

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Leere Flaſchen kauft 10678
L. Herzmann , H 2 , 12 .

Brillen kauft man gut und billig .
10677 E 2, 12, L. Herzmann .

Neue Tuchlappen für alle
Hoſen paſſend . K 2 , 12 . 10679

200 Pferde⸗ u. Bügeldecken
von M. . 50 an . 10680

L. Herzmaun , E 2 , 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß ,
blau und grün, gehen ſie nur zu

L. Herzmann hin .
10688 E 2 , 12 .

Deckbetten , Pülven n .

Kiſſen
50 neue und gebrauchte . 10681

L. Herzmann , EK 2 , 12 .

1500 Kappen u. Hüte zu
allen Preiſen bei 10683

L. Herzmaun , E 2 , 12 .

100 Strohſäcke bei 10888

L. Herzmaun ,E 3, 1 .
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Tr

Ortstrankenkaſſ
Mannheim l .

Unſern Mitgliedern zur Nachricht , daß Herr Dr .
Katz ſein Amt als Kaſſenarzt niedergelegt hat und an

deſſen Stelle

Herr Dr . Schmitz , P 5, 2
eingetreten iſt .

Ferner wurden für Küferthal Herr Dr . Fitt
für Neckaraen „ Dr . Haſelbeck

zugezogen .
5

Der Vorſtand .

Krieger⸗ Verein .
Samſtag , den 16 . d. . , Abends 8 Uhr

ſtubet zur Feier des Stiftungsfeſtes in den Sälen bes
es einBallhan

Feſtbankett nit darauffslgendem Ball⸗
ſtatt . Karten hierzu für unſere Kameraden , ſomwie für Einzufüh⸗
rende können von Montag , den 11 . d. M. bis Freitag ,
den 15 . b. . , jeweils Abends von ½9 bi8 ½10 im Vereins⸗
lokal B 3, 14 ( Dahringer ) in Empfang genommen werden .
80547 Der Vorſtand .

OSlossiInann
eoncertirt 2064¹

heute Dienſtag und morgen Mittwoch im

Großen Mayerhof .
Zum Walfisch .

SSesleden
D . Helffriehn

Schwetzingerſtraße 16 , gegenüber der Louiſenſchule
empflehlt ſein reichhaltiges Lager

WOoII - Waaren
als : Tücher , Hen, Hauben , Kinder⸗Hütchen , Käypchen ,
Kleidchen und Jäckchen , Unterröcke , Herrenweſten , nn

und Hoſen , deutſche und engliſche Strickwolle ꝛc.

Strümpfe und gocken
werden ſtets nach Maaß in gewünſchter Wolle prompt angefertigt.

Saumwollflanelle , Schlrzenzeuge , Arbeitshemden , Blousen,
Sohürzen , Cersettes eto .

Negenſchirme für Herren und Damen
in großer Auswahl zu billigſten Preiſen . 21106

Vertreter der ersten Pianofortefabriken enpfHchlt
Instrumente von : Steinway & Sonz , Bechstein , Biese , Jbach
Schledmager , Schwechten , Günther & Söhne , Nagel , Harmonie ,
Grand , Adam , Mand , Nieber & Co. , Füörster , Ackermann etb . eto .
un Fabrikpreisem unter Garantie . 16667

Vermiethunt neuer und gebrauchter Instrumente .

Oelgemälde moderner
9A

Melster .
* Lin

Itr assbur gor

„ Neueste Nachriehten “
2 —8 4 8 2 4 2 8

luseriren bringt Gewinn !

Tugliech

22700
Notariell beglaubigte

Abonnentenzahl ! AIeas

negpeg

78—8

fonl8gL
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uoniesuf
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Hosſaueqzueug

In

allen

Treisen

bellebteste,

verbreitetste

und

gelesenste

Zeitung

in

Elsass-Lothringen.

14 . Jahrgang .

Erstes wirksamstes Insertions -

Irgan der Reichslande
von sämmtlichen Behörden , Oberſörstern , Notaren ,

eto . zu Belanntmachmgen benutzt . 106175

Unterricht im

Spitzenklöppeln
wirb ertheilt . N 4, 21 , 2. Stock rechts . Curſus 10 Mk.

30265

30366

30631

' 2

sowie der

Mansmeter nebſt Zubehör non Schäffer & Indenberg .

Ein paſſendes Geſchen 8
bei jedem Anlaß iſt ſicherlich ein

6 —
ſpannender Roman .

9
Wir empfehlen als ſolche folgende Bände der

7Ronan⸗Bibliothek F
des 23769

9

General⸗Anzeigers .
Das Vermüchtniß des Krödlers

von Stelzner .
Die Zigeunerin

von Baronin Prochazka . 4

—

2
f 8 0

1

Dolorosa
von Wilſon

und

Die Arben
von Arnefeldt .

Ein Vorurtheil
von D . v. Spättgen

und
N

Om ' sGlüecekee
von G . Höcker.

FJeder Band fein gebunden à M . 1,30 .

Sor . k . Haas ' sche Buchdruokerei
— 4

( Expedition des General⸗Anzeigers )
E 6 , 2 neben der Spitalkirche E 6 , 2 .

5

N
4—

— 4
SSgss sesesd
ööIU

Tanz - Inſtitut J . Schröder .
Schwarzes Lamm .

Die Unterrichtsſtunden (ſpeziell nur für Schüler des
2. Curſes ) finden jetzt regelmäßig Montag u. Dounerſtag ſtatt .

NB . Nächſten Mittwoch Repetirſtunde . 30648

7 Seher und 4 Maſchinenmeiſter
finden bei zufriedenſtellenden Leiſtungen dauernde und angenehme
Condition in einer großen Druckerei Sachſens . Reiſegeld wird
vergütet . Offerten unter H. 3561 an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Mannheim ſofort erbeten . 30576

Heinrich Helwig ,
M 2 , 8 . Hannheim . H 2 , 8 .

Telephon Nr . 529 .

Fabrik - Niederlagen der

Gummi⸗Aabrikate von A. hutchinſen 4 Comp. ,
20968

Asbestwaaren , Ledertreibriemen ,
Wasserstandsgläser

ete . ete .

e

Geſchäftshaus⸗Verkauf .
Ein Hausin angenehmer Lage hier , mit ſchönen Wohn⸗ und

Geſchäftsräumen zu Buchdruckerei , Möbelfabrik , En gros⸗Geſchäft ,
Maſchinenwerkſtätte , größere Schloſſerei ꝛc. paſſend , mit noch

ſehr günſtig gelegenem Bauplatz dabei ,
haben wir zu verkaufen den Auftrag . Dampfmaſchine und
Transmiſſton kann mit erworben werden . Bedingungen günſtig .

Renner & Kohler ,
Ludwigshafen a . Rh .

Jede Mutter
beachte und verſuche das beſte

Mittel gegen das

Wundwerden der

Säuglinge ,
gegen Aufliegen von Kranken ,
gegen Aufſpringen von Hände

und Geſicht , 15269
gegen Aufgehen der Füße .

Schneible ' s Kinder - Creème
iſt von Aerzten empfohlen und
zu haben in Doſen von 25 u.
50 Pfg . in Mannheim bei
Ludwig & Schütthelm und

Friedrich Becker , in Ludwigshafen bei Herrm . Mayer .

Ausſcheiden ! Jeder brauchts !

Belohnung .
Ein langhaariger ,gelb⸗
licher Seidenpinſcher

Die weltbekannte
5

Bettfedernfabrik
von GustavLustig , Berlin ,
Prinzenſtr . 43, verſendet
gegen Nachnahme ( nicht

unter 10 Mk. ) 30806
echt chinesisehe

Mandarinendaunen ,
das Pfund zu Mk. 2,75 .

Dieſe Daunen übertref⸗
fen an Haltbarkeit und
großartiger Füllkraft
alle inläudiſchen Dau⸗
nen . Drei Pfund füllen ein
aroßes Deckbett ausreichend
Tauſende von Anerken⸗
nungsſchreiben liegen bei

mir zur Einſicht bereit .

Buch über d. Ehe . 1 Mk. ⸗Marken .
8 Wo; wKinderſegen .

Sieſtaverlag Dr . 11 Gotha . 30248

1e dürfen nicht

verſäumen , meine 5ü⸗ 1 ectüre
ber inkereſſante gats 5
verl . P. Ed . Dichmang
Maadebura J. 24948

edes Hühnerauge , Hornnaut
und Warze wird in kürsester
Zeit durch blosses Ueber -

mit dem rühmlichst
ekannten , allein eohten

Apotheker Radlauer ' schen Hüh -
neraugenmittel ( d. i. Salicyl -
collodium ) sicher und schmerz -
los beseltigt . Carton 60 Pf .
Depot in Mannheim . 23012

Ein bildſchönes Kind gegen
Adoption zu vergeben . 30477

Zu erfragen in der Expeditior

f

entlaufen . Wiederbringer erhäl !
gute Belohnung . 30610

M 7 , 17 , 2. Stock

Ratteufänger , kleiner , rother
( Hündin ) , vor 14 Tagen zuge⸗
laufen .

G11
erfrag . in der 30469

elfabrik , Lindenhof .

Gefunden und bei Gr. Bezirks⸗
amt deponirt : 30603

Packete mit Schrauben
und Nieten .

Ein Pfandſchein am Nbein
30578gefunden .

Abz. J 7, 13b, parterre .

Verloren .
Ein Pelzkragen wurde geſtern

Morgen vom Cafino bis R 8
verloren . 30498

Abzugeben gegen gute Beloh⸗
nung R 3, 14, Wirthſchaft .

Verloren .
Ein goldenes Armband vom

Theater bis nach A 3. Ab⸗
zugeben geg . Beloh . i d. Exp . 30585

Verloren .
Ein Boa ( Edelmarder ) von K 7

bis in die Kunſtſtraße , Sonntag
Abend zwiſchen 6 und 7 Uhr ver⸗
loren gegangen . Gegen gute Be⸗
lohnung abzugeben 30570

F 1, 3.
Neuer Lederpantoffel von

G 2 bis Gs verloren .
geben im Verlag .

Abzu⸗
30624

Meyers Converſations⸗

fete zu kaufen geſucht .
fferten mit bikligſter Preis⸗

angabe unter Nr . 24879 an die
Expedition . 24879

Gebrauchte lateiniſche

Grammatik
von Elend⸗Seyffert , zu kaufen
geſucht . Näh . im Verl . 30373

9 eYNab⁰ανt eο =N
781e Ahveeg
alleaqt anlcpgg qun zinvzob usgaze

niigzeiunc inglhg

Ir
Bäckerei an einen tüchtigen

bemittelten Bäcker zu v. 15637
Näh . D 7 , 21 , 2. Stock .

Haus⸗Verkauf .
Ein großes , rentables Haus

in der Nähe des Speiſemarkts ,
mit Realwirthſchaftsrecht nebſt
Inventar iſt zu verkaufen . Das⸗
ſelbe eignet ſich auch zu jedem
anderen Geſchäfte . Näh . zu erfr .
30844 T 6 , S8g , 4. St .

Haus⸗Verkauf .
Günſtige Gelegenbeit .

In einer verkehrsreichen Stadt
der Vorderpfalz iſt eine ſehr gang⸗
bare nachweislich rentable Wein⸗
wirthſchaft mit Bäckerei we⸗
gen Krankheit des Beſitzers zu
verkaufen . Das Anweſen eignet
ſich ſeiner Rentabilität nach am
beſten für junge Geſchäftsleute .
Erforderlich —6000 Mk. Off .
unter A. Nr . 30838 an die Ex⸗
dition ds . Bl . 30338

für Private und Witthe .
Spezerei Waaren aller Art

werden in kleineren und
größeren Poſten , wegen Aufgabe
des Geſchäfts billigſt ab
Näheres durch ane n &
Vogler , . ⸗G. , Mannheim . 20360

2 2 30855

Fpztreigeſcaltflottgehend , gegen
des Inpentars , Geſundheitsha
abzugeben . Erforderliches KapitalNi 3000 — event . Mehrbetrag
wird geſtundet . Offerten unter
B. 644b an Haaſenſtein &
Vogler , . ⸗G. in Mannheim .

Eine Bäckerei ſpfort zu ver⸗
miethen oder zu verkaufen .

Näh . im Berlag . 30466

Eine gut gehende Bäckerei
mit Hof , Scheuer und Garten ,
nächſter Nähe von Mannheim ,
zu verkaufen , bei geringer An⸗
zahlung . Näheres bei Agent
Spörry , Q 3, 2/3 . 30163

Mit Mk . 6000 Anzahlung
iſt eine ſehr gure Wirthſchaßt
( Haus ) zu kaufen . 30561

Näheres im Verlag .

Friſeurgeſchäft
mit gutet Kundſchaft iſt wegen
anderweitigem Unternehmen per
15. März ev, auch früher billig
zu verkaufen . 30604

Offert . unter Nr . 30604 an
die Exped . dſs . Bl .

Eine noch wenig gebrauchte
Nähmaſchine für Fuß⸗ und
Handbetrieb preisw . zu verkaufen .
50649 6 , 30 .

Ein neuer Milſtärmantel bitl .
zu verkaufen .

H 8, 4, parterre .
Ein Lager⸗ oder Geſchäftsplaßz

iſt billig zu vermiethen oder zu
verkaufen . 30209

Näheres in der Expedition .

Ein Break , auch für Milch⸗
oder Flaſchenbiergeſchäft geeignet ,
zu verk . P 6 , 5. 80818

Große zweiſchläfrige Bettlade
mit Matratze und 1 Kinderwagen
zu verkaufen . 30339

ber

Schwetzingerſtr . 52a , 2. St .

Wegzugshalber .
Ein neuer , polirter Kommode ,

eine neue , nußbaumene , pollrte
Kinderbettſtatte mit Matratze , ein
gelernter Staar zu verkaufen .
24878 G 7 , 17½ , 4. St .

Ein ſchönes Puppenzimmer
zu verk . M 4, 1. 23749

Ein großer Hofhund , däniſche
Dogge , geſtreift , zu verkaufen .
30336 H 10 , 5a ,

Ein kleiner 25 om langer , 81ʃ.
Monat alter langhaariger ſchwar⸗
Spitzer ( Männchen ) zu verkaufen .

Näheres D 5, 14, part . 5
Werk . 99115

150 Stück junge und alte ,
franz . und belg . Rieſenkanin⸗
chen billig zu verkaufen .
30591 H 7 , 9½ð

Slellen ſinden
Tüchtige

Accidenzsetzer
geſucht. 24811

Erſte Mannheimer Typo⸗
graphiſche Anſtalt

Wendling , Dr . Haas & Co.

Im

Inſeralenweſen
erfahrene , bei der beſſeren
Kundſchaft gut eingeführte
Herren werden als

Vertreter
für eine mehrere Jene be⸗
ſtehende illuſtrirke Zeit⸗
ſchrift geſucht .

übſcher Verdienſt und
leichtes Arbeiten . 30567

Gefl . Anfragen ſind sub
B. W. 2981 Hauptpost -
lagernd München erbeten .

Agent geſucht .
Eine thüringiſche Farbenfabrik

ſucht für die Plätze Mannheim
und Ludwigshafen a. Rh . einen
tüchtigen , ſtrebſamen Nertreter
gegen gute Propiſton Gefl . An⸗
erbieten unter Ru d. Moſſe ,
Saalfeld a. Saale 1199. se

*

—



us
kts ,
ab ſt
as⸗
em
fr .

f.

adt

ng⸗
in⸗
ve⸗

net
am
ite .

Ex⸗

ibe

u

oner

eene

eerene
Munndeim , 12 . Januar . Seneral⸗Anzeiger . 7 . Sette .

Sombiis per ſofort gef.
ö Zeugniſſen u. Ge⸗

Nr . 30624
DOfferter
Haltse nſprüchen unt .
im Berlag abzugeben . 30625

Ein tüchtiger VBuchhalt er ,
der in ſeiner freien Zeit die Nach⸗
tragung von Büchern beſorgt,
auf —3 Monate geſucht .

Offerten mit Gehalisanſprüchen
ter Nr . 30595 befördert die

Expedition ds, Blattes . 80595

Ein gewandler Bantechuſker
wird zum ſolortigen Eintritt in
ein Baubureau geſucht . 80497

Offerten bellebe man mit

Zeugniſſen u. Gehaltsanſprüchen
unſer P. K. 30497 au die
Expebition d. Bl. einzuſchicken .

Cüchtige Fenerſchmiede
finden lohnende Arbeit bei

Schmieder & Mayer ,
30061 Waggonfabrik

Karlsruhe , Baden .

Schmied⸗Geſuch .
Ein tüchtiger Feuerſchmied

findet lohnende Beſ ſchäftgin der

Zellſtofffabrik Waldhof
in Waldhef bei Mannheim .
Tiüchtiger

Juſtallatent
für Cloſets , Waſſer und Gas .

Tüchtiger

adecwaunez-Spengler,geſucht

C . Maduet ,
Heidelberg, dre 25 .

Schuhmacher
geſuch . 8815

F. 6, 12.

Ein anſtändiges , fleißiges
Mädchen für Zimmer⸗u. Haus⸗
arbeiten ſofort geſucht . Zu er⸗
fragen in der Erpedition . 30628

Buüreau Hürfel , 8 5, 5.
Ein anſt . Mädchen , das ſelbſt⸗

üändig kochen kann, findet in kleiner
amilte gute Stelle . 30581

Ein junges Mädchen für
leichte Hausarbeit Tagsüber gleich
geſucht . Näheres L 14 Nr . 3,
4. Stock links . 90643

Zur Pflege eines kleinen

Kindes wird eine durchaus

ſolide u. zuverläſſige Perſon
baldigſt geſucht. 30381

Hermahn Diek ,
K J, Sa , 3. Stock .

Monatsfrau
per ſofort geſucht . 30651

N . Co . ,
E 2 .

Wdes .
Coafection .

Directricen , Arbeiterinnen , Ver⸗
käuferinnen werden geſucht für

fort und ſpäter . 28356
Fiſcher⸗Jung , Stellenverm .

fur die Bekleidungs⸗Induſtrie ,

Aüdchen
a. M.

Din Nädchen für alle F55arbeit ſof , geſ . D 4, 15. 30582

e e5 welche 10
einige Hausarbeit übernimmt
—

70
ſoſort oder auf

5 225 ——
Nehenu Lohn

ein braves , feg
dech

Mädchen ,
welches bürgerlich ochen u. alle
Hausarbeiten verrichten kann, ſo⸗
wie ein geſetztes , tüchtiges Mäd⸗
chen zu einem Kinde von 2 117ſoſort geſucht . 3679
Näheres in der Erbedidon .

Ein braves , tüchtiges Mädchen ,
das kochen kann, ſofort geſucht .
Näheres im Verlag. 24889
Ein fleißiges Mädchen ſofort
gelucht . P 8 , 14 . 80280

Iin Nadermidcher geſücht .
8088 , 1 , parterre .

Nehrere Hausmädchen u. bürgl .
Köchinnen werden ſofort geſucht .

üreau Sindorff , P 4, 16,
Planken .

1 Zimmermädchen , welches
das Kl idermachen , ſowie alle
Handarbeiten erlernt hat , ſucht

—
2 od. ſpäter Stelle . 30521

ürean Gindorff , F 4, 16,
Planken .

em Fräulein aus achtbarer
Familie , welches ſchon in einer
Condliorei als Berkäuferin thätig
war , wünſcht in Bälde als
Berküuferin , Stelle , gleichviel
welcher Branche . 80523
Särean Windorff , P 4, 16,

———5 Planken .
Mehrere tüchtige Hausmädchen

mit guten Zeugniſſen ſuchen
ofort Stellen . 30613

2 155Planken

1 3

Tchrlgstſüch.
Ein mit den nöthigen Schul

kenntniſſen und hübſcher Hand⸗
ſchrift ausgerüſteter jgr . Maun
wird in ein großes hieſiges Ge⸗

ſchäſt bis Oſtern zu engagiren
geſucht . Oſſerten unter Nr. 80439

646 Mitte der Stadt zwei freundlich

11Aut Ostern
nebmen wir einige ordentliche

Jungen mii güten Schulzeug⸗
niſſen verſehen , gegen ſofortige
Bezahl

10
in die Lehre . 24310

Erſte Maunheimer Typo⸗
graphiſche Auſtalt

Wendling , Dr. Haas 2 G0.

In einem hieſigen
Fabrik⸗ und En - gros -

Geſchäft wird ein jung .
Mann

in die Lehre aufgenom⸗
men . Selbſtgeſchrie⸗
bene Offerten ſind an

die Expedition d. Bl .

unter Nr . 30511 zu

richten 305ʃ1

3 junge Kaufleute ſuchen

möblirte Zim . event mit Penſton .
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . 30237 an die Expedition ds .

Bl . erbeten . 30237
Junger Kaufmann ſucht möbl

freundl . Zimmer Mitte der Stadt
eventuell auch mit Penſton .

Offerten unter No. 30571 an
die Expedition erbeten . 30⁵⁴71

Per I. Ayprll eine Woßnung
von —6 Zim . incl . Badezim . Iz
und ſonſtigem Zubehör von
ruhiger Familie geſucht . — Ring⸗
ſtraße , Baumſchulgärten oder in
der Nühe des Stadiparks bevor⸗

zugt . Offerten mit Preisangabe

unter No. 30506 an die Expebition
dieſes Blattes . 30508

Ein möbl , Zimmer , möglichſt
Parterre oder 1. Stock mit
Penſton in der Oberſtadt wird
von einer alleinſtehenden Dame
bei guter Familie geſucht ev mit

e chluß. 30608
Offerten anter K. F. 30608 an

die Expedition d. Bl .

6 7, 15 5
andern gwecken zu verm . 12953

77 I Weinkeller zu6 75 28 verm . 9674

K Geſchäfts⸗ oder La⸗

*5. 4. 7
2 gerplatz , 350 Um .

zu vermieihen . 80201

190 19 1
geräum . , helleM 2 , 13 Battäne , mit

einem kleinen auſtoßend . Zim . ,

nebſt 88 u. Keller z. v

Näh .2
110Werkſtätte 1＋ 6, 5O zu verm. 747

II 5 17 1 ſchöne Werkſtatt
zu verm . 30622

U6 , 27 großer Lagerplatz

Nüäheres 2. Stock .
zu vermiethen .

1U 6, 27 ſchöne

23727

Werkſtätte
mitGerüſtholzplatz ,

ſich gut zür einen Tüncher eignend ,
bis 1. April zu vermiethen .

2. Stock . 30083

0 4. 2 part . , Bureau
beſteh . ans 3

Biae zu permiethen .

75
3 . Stock . 30112

N 55 Laden mit Wohn .

2 zu verm . 30078

P 7 15
2

Part . ⸗Wohn . ,auch
als Bureau ge⸗

eignet , ſof , zu verm . 12876

R 3 5 Laden zu ver⸗
7 miethen . 30179

0 2 2 Laden mit 2 Schau⸗
9 fenſtern , hellem Bu⸗

reau und Magazin, für Jedes
Engros⸗Geſchäft geeignet , da noch
weitere Räume zur Verfügung
wären , zu vermiethen . 30074

Näheres 8. Stock .

Zu vermiethen .
Eine nachweislich , gutgehende

Bäckerei , eingerichtet nach dem

neuen Syſtem , an einen tüchtigen
Bäcker billig zu vermiethen .

Näheres Wictor Bauer ,
Agent , Schwetzingerftraße . 30181

Kür Comptoir u . Lager,
4 ſchöne Räume u. großer Keller

88
Auguſßt zu vermiethen . 3789
u Lit, L. 14 , 4 , im Hof .

Ein Spezerei⸗ , Milch⸗ u.
Victualiengeſchäft z. v.

Näh . D 7, 21, 2. St . 19431

21371

Erbprinzen , 0 5,J .
Ein großes und kleines Neben⸗

zimmer zu vermiethen . 24919

Zu vermiethen .
Ein an hiefigem Nlatze in beſter

Lage befindlicher Laden , mit
ſchöner Ladenelnrichtung, der ſich
hauptſächlich für eine Filiale eines
größeren Co lonialwaarengeſchäf⸗
tes eignet , iſt per 1. Februar d. .
ab unter günſtigen Bediugungen
zu vermiethen . 30623

8
Auskunft hierüber ertheilt

arl Grüll , Agent ,
Seehe Rhein .

42 2 5parterre , Wohnung
( auch zu Comptor

geeigne H oford zu verm . 15514

Näh . im Atelier .

4 3 5 vis - - vig
9 d. Theatereingang ,

2 Treppen hoch, eleg . Wohuung
per 1. April zu verm . 30247

Näheres im Laden daſelbſt .

B2 0 16 —2 Zim . an 1 od.
2 Hrn . zu v . 30479

B5 Hl. Wohnung , Zim .
95 und Küche

zu e
B 5

7 parterre , 3 Zimmer ,
9 Küche per 1. April

beziehbar zu verm . 80868

IIIee en
zu verm . 30442

B 6, 17 iſt der 3. Stock
( 7 Zim . , Küche ,

Mädchenzimmer u. Zubehör ) , neu
und ſchön hergerichtet , ſof . zu
vermiethen . 19617

Ebendaſelbſt die Parterrewoh⸗
nung im Vorder⸗Hauſe ( 4 Zim⸗
mer u. Zubehör ) auch für Comp⸗
toir geeignet .

Näheres beim ee

4. Stock , —2H 10 . 17 leere Zim , zu
v. Zu erfr, Trepp . ⸗H. , rechts . 2004

6. Qnerſtr . No . 7 , freundl .
Wohnung mit Waſſerleitung
zu vermiethen . 30208

am Schloßplatz 2L 2, 12
Treppen , 1 oder 2

hübſch möbl . Zim . zu v. 24921

J 3. Stock , 2 Zimmer4 5, 6 u. Küche per ſofort
zu vermiethen . 304486

5 3. Stock , 2 Woh⸗9 9 , 15
nungen ſofort zu

vermiethen . 30166

4J 7, 137* Ringſtr . , 3. Stock ,
1 (Zimmer, Balkon⸗

5„Magdzimier , Kellerabthei⸗
lung , Waſſerleitung ꝛc. per März
zu verm . Näh. i. Hauſe . 21965

Manſ. ⸗Wohng. n be
Hauſe zu verm .

Rheinſtr. Eleg . 2. St , 9855
Zubehör zu verm .

Zufahrtsſtr. a. Sas mnr
Bißmarkkſtr. Eckhaus , eleg .

Wohnung , 7 3.
und Zubehör zu vermiethen .

Näheres G 8 , 29 .

4 7, 2 1 Zim . u Küche ſof .
oder ſpäter zu verm .

77. 2
2. Stock . 30086

23 2 Zim. u. Küche u.
im. u. Küche ſof .. 7ſpäter zu vermiethen . 30465

Näh . 2. Stock .

J kleine Wohn . ſof . zuJ 9, 2
verm . 3045⁵6

K 1, 7 Breiteſtr . , ſchöner

Zubehör , Gas⸗ u. Waſſerleitung ,
Balkon ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 23914

im 4. Stock , kleine6K 2, 2
Wohnung zu v.

Näh . Vorderh . , 2. Stock , 22575

K 4 7 freundliche Wohn . ,
9 2 5 Zimmer , nebſt

Zubehör zu verm . 30200

LI 8, 6 6
8 See 85Zimmer 1. bis

15 April zu bein
dritter 55v.L 12 , 30 6 Zim . , Zubeh .

u Balkon auf April zu v. 30601
Näh baſelbſt Parterre

L 13 1 2. Stock , ein
9 unmöbl . Zim .

an einz . Perſon zu v. 24922

1 Zim . , in denM 2, 18
Hof gehend , an

eine einzelne Perſon z. v. 28820

M 2, 18 2. St . , 2 ſchöne
Zim . z. v. 23319

April zu vermiethen .
Näberes K 8, 11/20 . 30512

0 6, 8
3 bis 4 Zim . ſof .

3. v. 24265

5 * St . , —6 Zim .H2
zu 0 8miethen .

Kaufm , Joh . Hoppé , N 3, 9. Part . ⸗Wohnun gper
1 3. Stock u. Man⸗ I 3, 8

April zu verm .0 2, 3¹5 ſardenwohnung Näheres 2. Stock . 80811
zu Seae 10 bang M 3, ſteüundl . Wohn , in

Parterre⸗Wohnung , den Hof geh. , ſof .0 7, 75 neu hergerichtet , zu oder ſplter zu verm . Näheres
vermiethen . 181142 . Stock . 30164

1 eleg . Wohnung 3. Stock , 5 Zim.0 8, 14 3. Stock , 7 Zim .
0 5, nebſt B58b

mit ſämmtlichen Zubehör per 1. vermiethen . 24918

1 abgeſchl . Wohng .0 6, 6 von —4 Zim . u
1 Küche im 3. Stock zu v. 30155

9 7 2 Zimmer u. Küche
9 mit Waſſerleitung

in den Garten gehend , zu ver⸗
Preis 25 Mk. 24318

Planken , kleine
Wohnung , 4. St .

30285

u. Zubeh. ſof . bill .
3061

E3 , 14
zu vermiethen .

55 Part. , 1Woh⸗F D, 1718 nung , auch
als Comptoir geeignet , ſogleich
zu vermiethen . 24381

1 8 16 3. u. 4. Stock , je 3
9 Zimmer , Küche und

Zubehör zu verm . 30090

＋ 8 19 neb . d. Poſtamte IV
9 der 4. St . , beſteh .

aus 3 großen Zimmern , Küche ,
Kammern und Speicherverſchlags
nebſt Kellerabſchluß per 1. April
oder früher zu vermieth . Preis
Mk. 520 jährlich . 30175

Näheres 2. Stock .

61 3 11˙ abgeſchl , Wohn, ,
9 8. Stock auf die

Straße , 3 Zim . , Küche u. Magd⸗
kammer mit Zub . zu v. 30482

6 5 4. St . , 2 Zim . u.
9 Küche an ruh . Leute

zu vermiethen . 30149

6 6 kl. Wohnung ſof .
zu verm . 30177

6 7 10 2 ſchöne Parterre⸗
2 zimmer auch für

Werkſt . geeignet , zu v. 17923

7 8, 29 4. Stock , 6 Zim. ,
Küche u. Zubeh .

zu vermiethen . 24472

H 1 3 kl. Wohng . ſof . be⸗

9 ziehb . zu v. 24931
Näheres im 8. Stock .

2 5 Zimmer u. Zub.H 1, 13 Aügeim Laden .

H 2, 19 1ſchöne
5 Zimmer nebſt

Zubehör zu vermiethen .
Näh . 4. Stock .

80626

H 4 1 1 freundliche Woh⸗
9 nung zu verm . Zu

erfr . im 3. Stock . 30457

H 75 5 Eckhaus 2. Stock ,
5 Zim. , Küche u.

Zube bör zu verm . 28877

10648zu vermi ethen

Vereinslokal , 100 —120 Per⸗
ſonen faſſend zu vergeben . 30486 III 7 21 Manſ . ⸗Wohnung

Mannh . Brauhaus , Q 1. 9. 9 zu verm . 13039
2 —3 Zimmer undEine gengbare Bäckerei mit

Spezereihandlung , in der Nähe
5 2 Kuche L. v. 90319

größerer Fabriken , an einen H 8, 4 1 Zim . und Küche

tüchtigen Bäcker zu verm . , da⸗ ſof , zu v. Z4ddtz
ſelbſt werden

auch
12 —14 Meter 20 2. Siock 6 Zim ,

jegehe 30593 1 9, Küche u. fonſt .
* Aypril zu verm .

dohne Wobng . 5 Verlangen kön nen noch 2

Parterrezim für Comptoir dazu

beſorgt die Expedition . Jaenb Doll , 20 25 1 . gegeben werden . 30522

9 5 15 aee7
der neuen ealle Eleg .
Bel⸗Etage beſt aus 7 Zim . ,Küche ,
Badezim . u.

b
Zubehörzum 1.

Januar od. ſpäter zu v. 28410

R 3. 5 3. Stock , 5 Zim . ,
0 Badekabinet , Küche

und Zubehör zu verm . 30178

1 4 18 2. Stock , beſteh. ,
9 4 Zim . , Küche ,

Keller u. Zubehör bis 1. April
zu vermiethen . 30154

Näheres Laden daſelbſt .

Friedrichsring ,U5, 4 . 5
je 1 Beletage , beſt . aus je 4 Zim . ,
2 Balkon , Küche , Keller , Bade⸗
und Magdzimmer per 1. April
1892 oder früher zu vermiethen .
Preis 900 Mark . 28901

Näheres Katzenmaier daſelbſt .

1 6, der 38. St . , hübſche ,
abgeſchl . Wohnung ,

5 Zim . 5 Zubehör , Gas⸗ und

Waſſerleitung , zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock . 30390

1 6 19 Frſedrſchs⸗Ring,
9 3 Tr , ein groß .

eleg , Zim . mit Balkon u. ſep,
Eingang , mit od. ohne Schlafz .
a. 1 Hrn . od. Dame z. v. 20008

1 6, 273 Ndeer Küche
billig zu vermiethen

Näheres 2. Stock . 8003

In der Nähe des Theaters 2
Wohnungen zu vermiethen , Par⸗
terrewohnung , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör und 2. Stock , 3 Zim⸗
mer , Küche , Zubehör unb Man⸗
ſardenzimmer. Näheres B8 4, 1.
parterre . 30401

Verlängerte Jungbuſchſtr . ,
2. Stock , 8 Zim . u. Zub . nebſt
ſch. Bürtau ev. auch Garten zu
verm . Näh . G 8, 29 . 24471

Zu vermiethen :
am Friedrichsriug , 9 7 u.
R 7 und am Bis marckplatz ,
elegante Wohnungen von
5 , 6 , 7 und 8 Zimmern
und Zubehör . Preislage
M. 1100 bis M . 2300 .

Näh . S 6 , Ig . 30192

Am Marktplatz . Sr.Suaen
St . , 8Zim . u.

Zubehör ſehr preisw . zu v. 30152

Ningfraße 5 e er
brücke .

1. Stock , 5 Zimmer , Badezim . ,
2 65 11 1 *1 *
3. 5

per 15
April prreißw. ſowie ver⸗

ſchiedene J1 v.

Näb. Levhy, 2 , 10 ,8. St .

3 . Stock , 6 Zim . ,

6 8, 16

Ichmetzinger⸗Jorſtadt,
abgeſchloſſene Wohnungen , —8

Zimmer u. Küche mit Waſſerl .
und Zubeh . zu verm Näheres
Amerikanerſtr . 15 . 24320

Jangeſtraße 30 , mehrere 1 85
Wohnungen zu verm . 0463

Kleinfeldſtraße 14 , 1 5
Vorſt . , großes Zim , und Küche
billig zu vermiethen . 30514

gut möbtl . Wohn⸗ u.
u . Schlafz . z. v. 30099

5 4 4. St . , 1 möbl . Zim .
Man ein Fräulein bill .

zu vermiethen . 30173

B 4, 10 bn 20188

B 4, 14 ein ſchön möbl .

Zimmer ſofort zu
verm . Näh . 2. Stock . 30199

B 6 14 ſchön möblirte
9

04 , 2021
Zim . z. v. 30193

2 Treppen ,
ſchön möbl .

Zim . per 15. Jan . z. v. 30196

0 8 4. St . , 1 ſchön möbl .

& Zim. ſof . z. v. 30340

4. St . , 1 ſch. möbl .D 3, 2
Zim . ſof .zu v. z0z06

D 3 15 rechts , fein [ möbl .
9 Part . ⸗Zimmer mit

ſep . Eing , ſogl . zu verm . 30085

fein möblirte Zim⸗D 5, 4 i e Zim⸗

möbl . Balkonzimmer
um den Preis zu 18 3 . zu ver⸗
miethen . Näheres Hann⸗
ſtein . 24899

L 12 ,8
Jan . zu verm .

Imöbl . Wohn⸗ und
Schlafzim . 9 5

L 16, 5 möbk? Baten95
mit Auzſicht auf NinefteAnd
Bahnhof ſofort zu verm . 14996

JL 18, 66 2 Tr. , 1 einfach
möbl . Zim . zu

1 30341

MI, 1 I Tr. , 3 eleg . möbl .
Zimmerzufammen od.

getheilk ſpfofl zu verm . 66²
2. Stock ,1 ſchönM 2, 13 0
möbl . Zimmer zu

vermiethen . 21870

M 3 7 ſch. möbl . Zimmer
9 mit oder ohne Pen⸗

ſion bei bill . Preiſe z. v. 16754
M 4 1 1 ganz einf . möbl .

9 Zim . zu v. 23748

St 1 ſchoͤnN 4, 22 möbl. Newez
vermiethen .

2. Stock , 1 gut
N4 , 2
ſofort zu verm .

0 4, 11 part . , einf . möbl .

Zim . in den Hof
geh. mit Koſt zu berm . 30852

0 7. 16 e 240h
P4 . 1 2 Treppen , I ſch.

oder unmöbl . an 1 Perſon b

möbl . Zim uſe r
30185

del, Zim . , 95
zu vermiethen . 0 70

5 6 3 2. St . , einſach möbl .
09 Zimmer an 2 Leute

zu vermiethen . 36341

0 4, 22 mieben , 48

½ % IIe A
2. Ston 24888

„18ʃ119 ſar en95 äumiges Zimmer zuumiges 8
5001615

4 vermiethen.
mer ſofort zu ver⸗

miethen . 304⁴

D 5 6 3. Stock , gut möbl .

9 Zim . bis 1. Febr .
zu vermiethen . 304⁵5⁵

D 6 2 Tr. , hübſch möbl .
9 Zim . mit Penfion

ſofort od. ſpäter zu v. 24945

D 6, 19 pnz . 2000b
H 2, 15 2. St . , fein möͤbl.

zimmer ſof ort billig zu v. 30619
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

E 5, 12 1. St . möbl Zim
auf die Straße

gehend , an 1 oder 2 Herren zu
vermiethen. 30616

Möbl . Zimmer zuF 35 10
vermiethen . 20847

3. St . , fein möbl . Zim .T 4, 9
ſogl . zu v. 30478

In möbl.F 5, 5
5

Zia u 9. 24881

F 6 2. Stock , 1 möbl .

9 Zimmer an 1 ord⸗

entlichen Arbeiter z. v. 30187

F 7, 16 Kirchenſtr . , 2. St . ,
1 gut möbl. 10

zu Verindeen 4854

F 8, 19
8 Treppen hoch .

6 2, 14
zu vermiethen .

6 2, 1920 möbl . Zim .
24746

6 5, 17 8. St . Hinterhaus .
1braves anſtändiges

Mädchen erhält Logis 1 5milienanſchluß .

6 7, 12ʃ½

1 hübſch möbl .
Zim . billig z. v.

24777

2. St . , 1 ſchön
möbl . Zim . ſof .

30174

4. St . , einf .

gut möbl . Part⸗
Zim . z. v. 30334

3. Stock , ſchön

St . , ei öbl .
R 3, %½ zun en er
0555 mit Penſton z. v. 30387

81 , 13 S v. 8
119. Mann ins

8 2, 8 Lucl 1 280603
Stock links ,1

1T 1, 13 ſchön mbbl.
317

ſofort 5 vermiethen. 2477

öbl . u. 5
1 2, 4 af omidl. er⸗en.8

. St . ,1 ſch.UI . 16 d 88
ock, hüb

U5 , 21 wae are
mer zu vermiethen . 222459

Kleiufeldſtraße 14 , Schwegz . ⸗

Borſt . , 2. Stock, 1 möbl .
—51＋5

zu vermiethen.

(Schlaſstellen . )
Stock , Schlaf⸗

F 5, 15 ſele J. .89127
St . , bl .

F 7, 21 Sgiet
zu vermiethen .

15
H 7, 5 58. St . , b

H1 , jzu verm .

H 9,H 1 . St , eine Schla

ſtelle n. b. Str⸗
ſofort m We

gute5, 19 mit ſepar . Eing .

für ſol . Atbelter ſofort 5bf 10
vermiethen .

, St , Selaſk
1 1, 13 für 1 ſol . Arbeiter

—5
zu verm . 30171

W
„ Schla 20 592011

öbl . Zi

ſofort zu verm .
5

300003 Köſt und 4＋0 915⁵
b ſchön möblirt . möbl .8, 20

Part . ⸗Zimmer F 4, 21 05
zu 10 30207 zu vermiethen .

— 901702. St., a0gis aus ,

„ K 2, 23 Foß u. 80
mit gutem Mitfagz⸗ . W N 12255
ſofort zu vermiethen . 22⁴

H 9 1 4. St . Iks . ,1 g. möbl .
9 Zim . zu v. 24316

1 gut möbl .
10, 1

Zim . ſof . v. 30848
8. St . ,

2. Stock , 1 ſchöK 1, S8b to ön
möblirtes Zimmer

auf die Straße gehend , ſofort

zu

9
2 30091

einige gut möbl .2, 1510
Zim . ſofort zu

5 30632

K 3, 1II gu n den
Preis des Zimmers mit Penſion
monatlich 20 Mank . 30615

Näheres 3, 11f , 3. Stock .

K 35 1 ſein möbl . Parl . ⸗
Zimmer aaf die

Straße ach, ſofort zu v. 30186

S 2, 12 Koftn. Lonie8
—9 Hofmelner .

＋ 4, 14 boſ und 95
zu verm . 30888

Mittags⸗ 1. Abendtiſt
finden noch einige Herren ,
23276 H 7, 12 , part .

Wohnung mit Peuſion
Mitte 5 51 50

für junge Kaufleute oder
5 15 9 b. beſſ . Familie . Näß .

in deru der Expedition. 30189

Eine Wilſwe ſucht ein Fräu⸗
lein in Koſt und Logis .

Zu erfragen in der Erpeditien
dieſes Blattes . 0



Piqusé⸗

Mit biefer Anzeige möchte ich gleichzeit
zum ſtrengſten Prinzip gemacht habe , nur gute Waare zu f
geſtellten Preiſen mir das Vertrauen der verehrlichen Kundſchaft zu erwerben .

Angorafelle .
ig die Mitheilung verbinden , daß

Hochachtungsvoll

Jch empfezle mein neues aufz reichſte ausgeſtattetes Lager in

Schwarzen Damenkleiderſloffen und
Jupons , Park⸗

Seide
und Concert⸗Tüchern

Tapestry - , Feluche - , Brüssel - und Tourna
tn allen Größen und nur in den neueſten teſchmackvollſten Deſſins zu den billigſten Preiſen .

Plauener Tüll⸗ und E chweizer Spachtel⸗Vorhängen
in großſer Auswaßl und jeder Preislage .

Wallene Portieren
gleichfalls nur neue Sachen von 12 Mark an per Paar .

„ Jacquard⸗ , Tiſch⸗ und Reiſe⸗Decken

ich mir bei meinem
ühren und hoffe ich bei aufmerkſamſter Bedienung und billigſt

J . M . Ciolina , C 3 Jo .

- Teppichen

nzeugen

neuen Unternehmen

22522

9 .
Daukſagung.

Das evangel . Rettungshaus für
Mädchen hier erhielt Auguſt
v. J . folgende Geſchenke :

Hr . Bäcker J. Schlm . 1 gr. Korb
uchb. D.

aumen , 1 Korb 5
. D. in M. 80 Säcke
r. 1 in W.

20 M. Hr . Bäcker W. Sch. 15
r. Laibe Brod , 8 Ovſtkuchen ,
fters tr . Wecken und Fußmehl .

VBurch Frau Dr . D. von Unge⸗
nannt 1 Krautſtänder . Hr. A. L.
5

00 f. eude. C. 1 M. Zeuumſonſt . Hr. C. N. 5 gen⸗
ebühr . Aus den Landgemeinden

erthal , Feudenheim , Wallſtadt,
Seckenheim, Schaarhof u. Neckarau
erhielten wir vorigen Herbſt eine
reichliche Sammlung von Kar⸗
toffeln , Kraut , Rüben und 25,12

aben .An Wen
tsn Weihna

N 3 2* r. M. St .
tw . 10 M. Fr . K. 3 M. r.

S . 1 M. Fr . J L. 3 M. 570 8288 E

boggeg

re

* 5 8* 55 2
255 2

5 r 7 12751
S —

e

0 .1 838
9888

2*

SS5

588 D8825
—12

ch Fr. Dr. D. von lngenannt
1 Krippe mit gr.

——
—1 Pup⸗

enwagen , 1 Parthie Puppen u.
Ghriſtbaunnſchmuck Hr. Kl. in W.

Korb * 1. Korb 585 Buchb. K. eine gr . Parthie

15 Durch Fr . Dir . Schw .
v. Fr. G. 19 Paar bwll. Strumpf⸗
kängen , 23 Paar wll . Strumpf⸗
kängen mit Wolle. Fr. Dir . Schw .
5 2 woll . Umſtecktücher , 12

· Frl . S
991 ar 1

Broſche 1 Häkeletuis . Fr . M. in
L, 8 Fl . RNothwein , 8 Packet
Nürnberger Lebkuchen . Durch Fr .
L. S . 20 Paar Handſchuhe . Hrn.
Bäcker W. Sch . 1 Korh Aepfel ,14 enen 1 Korb Springerle ,
Bu u. Anispl . Hrn.
J . D . 5 Pfd . braune und 2 Pfd.
wWeiße Baumwolle , 12 Spiel Strick⸗
nadeln . Hr. E. H. 19 Mtr . Kattun ,
4½ Mtr . Flanell , Puppenlappen .

r. C. Sp . 19, r. Rockflan .
r. M. geb. B. 4 Pfd . Springerle .
r. Buchb . F. M. 1 Partie Schieber ,
chreibhefte Griffeln , Federn ,

Bleiſtifte , Spiele , Federhalter ,
Schiefertafeln und Gummis . Hr.
A. B. 1 Säckchen Erbſen . Von
den Vorſtandsdamen Frau Direkt .
Schr . Frau Dr . D. u. Frau M.

5 Heine Partie Puppen , 8
nterröcke , Fingerhüte , Nadel⸗

düchſen mit verſch Nadeln , Stopf⸗
eier . 8 Duten Con⸗
fect , 75 Lebkuchen . Hr. T. 60
Lebkuchen . Hr . Schn . 2 Duten
Confect , 18

5 Hr.

9055
Da 1 eife und

ichter . Hr. 8.

—

b. D. eine gr . Partie
Schreibhefte, Griffelkaſten , Schie⸗
fertafeln Bleiſtifte u. Schachteln .
Firma C . M. 1 Stück Baumwoll⸗
deug . Frau Pf . 1 Flanell⸗Unter⸗
kock, 1 Dute Confect u. Nüſſe .

*. Gr . u. Cie . 5 Pfd . Choco⸗
1 — Weihnachtscon⸗

ſeet . Hr. Buchh. N. eine Partie
Bilderbücher u. Geſchichtsbücher .

au Schfl . 8 Hefenkränze . Hr.
L. L. 1 Hefenkranz . Hr . S. K.

12 Faſchentücher , 12Paar Staucher
12 Paar Strumpflängen , 6 Baſch⸗
lik. Frau Ing . J . 2 Nachtfacken .

8 ＋ 50 Paax Bratwürſte .
rau M. 50 Bretzeln , 1 Kuchen .

Hr . W. Sch . 2 Kuchen , 1 Bund ,
1 Hefenkranz u. Neujahrswecke .

rau W. Wwe . 1 Kanne Milch .
r. N Ph . B. 1 Schweine⸗

en. Colportageverein in G.
eine Partie Bilderbücher u. Bil⸗
Der. Frau K. 6 Harmonikas . Hr .

u . Kn. 2 Eimer Apfelgelee .
r. M. u . S eine Partie irdenes
uppengeſchirr . Hr . G. Schn . in

L. 8 Paar Stiefeln , 1 Paar Pan⸗
toffeln . Durch Frau Kirchenr
Sr . 57 Bretzeln . In der Spar ,
düchſe 7 M.

Für dieſe reichlichen Gaben
en wir den edlen Gebern den

lichſten Dank . 30198
im, 4. Januar 1892.

Der Veeſtand .

rb

Herr Nic . Messin
feitens unſ . Generaldirection ernannt wurde .

kfuxt a. . , im Januar 1892 .

Auf vorſtehende Mittheilun
Unfallbranche einſchlagenden Verſi

„ AuMriech “ “
Transport - und Unfall-Versicherungs-Actien- Gesellschaft in Zuürich .

Sub⸗Direction für Mitteldeutſchland Frankfurt a . M .

diermit zur allgemeinen Kenntniß , daß Herr Julius Witzigmann in Mann⸗
als Seueral⸗Agent unſerer Geſellſchaft niedergelegt hat und an deſſen Stelle

g in Mannheim, L I2, 8

Die Sub⸗Direction für Mitteldeutſchland
C . W . Pfeiffer .

g höfl . Bezugnehmend , halte ich mich zum Abſchluß aller in die
cherungsarten , als :

Einzelverſicherung gegen alle Unfälle , wie auch für See⸗ und Landreiſe , Ar⸗
beiterverſicherungen gegen Betriebsunfälle ,
dritten Perſonen für Haus⸗ und Fuhrwerksbeſitzer ꝛc.

Prämienberechnung beſtens empfohlen .
unter Zuſicherung billigſter

Mannheim , im Januar 1892 .

Haftpflichtverſicherung gegenüber

30525⁵

Nie . Messing .
Generalagent der „ Zürich “ .

L 12 , 8 .

—
Flaggenstoffe

in Wolle und Baumwolle ſehr billig bei

J. Gross Nachfolger, am Markt .
30617 Y2. 6.

—

Musgrave
System langsamer Verbrennung .

Das Auftreten verschledener Nachahmungen dieser
Qefen veranlasst uns zu erklären , dass die patentirten
Original - Fabrikate der Flrma Musgrave & Co. Ld.
Belfast in Deutsobland nur von uns allein nergestellt
werden und dass andere , den lrischen Oefen nachge -
bildete oder als solche angepriesene Oefen mit unsern
Original - Fabrikaten niohts zu thun haben .
Kaufslokal für unsers bewährten

Musgrave ' s Original Irischen Oeſen
defindet sich nach wie vor : B 1, 3, . Breitestrasse , Telephon Mr. 503 , im Hause des
Herrn Suldo Pfeifer , Pelzhandlung .

Esch & Cie . , Fabrik lrischer Oefen , Mannheim .

Das Ver -

Specialgeschäft in Oefen u . Kochherden

F. H. ESCH ,
B I , 3 , Breitestrasse . Telephon Nr . 503 .

Grosse Vorräte aller Arten eiserner
Osfen , insbesondere lrischer , Amerikaner ete .
für ununterbrochene Heizung .

Alleinverkauf
der Musgrave ' s Pat . Original lrischen Oefen für

langsame Verbrennung .
Roeder ' sche Kochherde .

' s Original Irische Oefen

18075

Geſchäften .

Verlaugen Sie

Nesenberend ' s Holl . Cacao
feinſte Marke , diplomirt auf erſten Ausſtellungen .

Fabrik Amſterdam , gegründet 1860 .
Ir erhalten in Büchſen à ½, ½, ½ Kgr . bei erſten Colonialwaaren⸗ und Delicateß⸗

24158

Muſter , Preis⸗
courante franco .

Telephen No . 630 .

Livréen für die Dienerschaft
Jagd⸗ und Stall⸗

Anzüge
Reitbeinkleider ,

Alſter Hohenzollerumäntel .
Gebrüder Labandter , Maunheim, PI , I,Planken ,JugisenHauſe .

19135

Gumffl - P

N

— —

Hannheim
F 2 , 14

Mannheim

mit und ohne Einlagen

Hill & Müller ,
summi und Asbeſtwaarenu ,

Vis - àA- vis der Post .
Telephon Nr . 576

222

und

Asbeſtwaaren,

Waſſerſtandsgläſer,

Dampfhahnenſchmiere,

Putzwolle,

Ledertreib⸗

riemen

ꝛc.

Nicht

vorräthige

Dimenſtonen

innerhalb

24

Stunden.

16. Septbr . , I. Gkt

400,000 , 300,000 , 200 . 600 ,SSOSSSSSee
Reiche

solche
esetzlic

grossartige

7 gratis .

SSSSSSSSSoSSSSee
fHaupt - Treffer 2 Milſionen Franken .

Deutsch gestempelte Staats - Loose .
( Kein Gesellschaftsspiel , sondern vollgültige Original - Loose . )

Jährlieh zwölf Ziehun
Nächste Ziehung am 1. Februar 1892 .

20. Febr . , 16. März , 1. 8 20. Mal , 1. Junt , I. u. 20. Aug . ,
. , 20. Noybr . , 1. Deazbr . mit

600,000 , 500,000 ,
100,000 , 60,000 , 50,000 ,

30,000 , 25,000 , 20,000 eto . ete .
Gewinne , die baar ausbezahlt werden .

Keine Nieten , jedes Loos ein sileherer Treſfer .
Monats - Einlage nur neun Mark .

Sämmtliche Loose sind mit deutschem Stempel versehen
und laut vom 8 Juni 1871 im ganzen deutschen

zu spielen erlaubt . Keinè weltere Lotterie
hat Gewinn Chancen0 Bestellungen Wolle man rechtzeitig per Postanweisung oder
eingeschrſebenem Brief machen , eventuell Nachnahm

Haupttreffer von 2 Mill . , I Mill . ,

Listen nach jeder Dus e 30519
ank - Agentur G. Westeroth , Düsseldorf . Rhein .

98889889888880880880088

gen

aufzuweisen .

7VSCCCCCCC ͤ — ˙ —

Selel , Alche, 22

Herren - u, Knabenfleider nach Maadss .

Lager in deuloeſien , engl . u. Frans . Sioſſen .

9 &, 2.

Thedterstrdsse .

8880
3
8

Halbtrauerwaaren ,

Tüll⸗ und

Portieèren ,

Sur geſl . Beach
88

tung !
Striekarbeiten %

werden ſolid u. billig ausgeführt von der Maſchinenſtrickerei
Lina Schweizer , K 3, 10b .Sasdesd Sonnodes

Special⸗Geſchäft in

Schwarzen Damenkleiderſtoffen
Seidenzeugen .

Jamenröcen und Lüthern.
Abgepasste Teppiche .

nd Spachtel Gardinen .
Tisch - , Bett - und Reisedecken .

d anrin . Gie
r . Bad. 5f - U. 8888

Dienſtag ,
12 . Jannar 1892 .

5
1

8
Martin Schröter , Fabrikant
Sabine , ſeine Tochter

2 Walter Lenz, Rechtsanwalt
EAnto ie, ſeine Frau

Bernhard Gempe , ihr Couſin 5
Fritz Flemming , Ingenieur
Dr . Cruſius 8
Frau Dr . Cruſius
Rektor Arnſtedt

EE Frau Rektor Arnſtedt
Marthe , Dienſtmädchen
Ein Tapezierer
Ein Diener

„

Grossstadtluft .

Kadelburg .
( In Seene geſetzt von Herrn Dr . Baſſermann . )

Herr Tietſch .

80 293
8

Nationaltheater .
40 . Vorſtellung* *

im Abonnement A .

Schwank in 4 Akten von Oscar Blumenthal und Guſtav

Herr Baſſermann .
Fräul . v. Legrenzi .

Fräul . v. Dierkes .
Herr Löſch .
Herr Rinald .
Herr Jacobi .
Frau Jacobi .
Herr Eichrodt .
Frl . Graichen .
Frl . De Lank .
Herr Dahſe .
Herr Grahl .

Gewöhnliche Preiſe .

e

E Kaſſeneröffnung 7 Ahr. Anfang 7Hor Ende geg . 10 Uhr . 180

—


	[Seite 17568]
	[Seite 17569]
	[Seite 17570]
	[Seite 17571]
	[Seite 17572]
	[Seite 17573]
	[Seite 17574]
	[Seite 17575]

